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Ein Handball-Leckerbissen

Einen Handball-Leckerbissen mit herrlichen Spielzügen konnten die Hand-
ballfreunde der Region am 30. Oktober erleben (Spielbericht im Innenteil).
Mit dem Bundesligisten TV Großwallstadt gastierte ein Traditionsverein
beim TSV. In einem temporeichen und tollen Spiel siegten die Stars aus
Hessen mit 50:24 gegen die gut mitspielende Auswahl Buchen/Hardheim.
Nach dem Schlusspfiff gab es ein Freudenmeer in Grün und Weiß und ste-
hende Ovationen des begeisterten Publikums.
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■ Der Vorsitzende

Liebe Sportfreunde,
in den letzten beiden Jahren haben wir annähernd 100.000 Euro für die
Renovierung der TSV-Halle ausgegeben. Neben der Sanierung der
Umkleideräume und der Duschen ist jetzt der Anbau an der Reihe gewe-
sen. Die Decke wurde isoliert, ein Heizkörper eingebaut, eine neue Türe
und alles wurde neu gestrichen. Für diese Maßnahmen haben wir knapp
9.000 Euro investiert. Dem Badischen Sportbund und der Stadt Buchen
möchte ich herzlich für die gewährten Fördermittel danken.
Nachdem der neue Trainingsplatz im Frühjahr fertiggestellt wurde, ist
nun auch die sichere Überquerung der Straße möglich. Für die schnelle
Verwirklichung des gesicherten Überganges möchte ich mich beson-
ders bei Herrn Bürgermeister Roland Burger, beim Landratsamt des
Neckar-Odenwald-Kreises und bei den Freien Wählern Buchen bedanken.
Aber die Themen werden uns auch in den nächsten Jahren nicht ausge-
hen: Die Toiletten der Spiel- und Sporthalle benötigen eine Sanierung, die
Kabinen, Duschen und Toiletten im Frankenlandstadion gehören ebenfalls
saniert. Aber auch der TSV hat weitere Maßnahmen in Angriff zu neh-
men: In der TSV-Halle muss der Parkettboden abgeschliffen werden und
die Halle braucht innen einen neuen Anstrich. Was mit dem Rasen des
Frankenlandstadions weiter geschieht, wird das Jahr 2010 zeigen.
Am 26. März 2010 wird die Generalversammlung des TSV 1863 Buchen
im Wimpinasaal stattfinden. Ein wichtiges Thema wird dann die Entwick-
lung der Mitgliedsbeiträge in den nächsten Jahren sein. In einer Klausur
im November 2009 hat der erweiterte Vorstand über dieses Thema lange
diskutiert und die Notwendigkeit gesehen, die Beiträge leicht zu erhöhen.
In diesem Zusammenhang betonten bei der Klausurtagung gleich mehrere
Vorstandsmitglieder übereinstimmend, dass der TSV Buchen in 15 Spar-
ten und acht Untersparten ein attraktives und breit gefächertes Pro-
gramm für seine Mitglieder anbietet, das in Relation zum Mitgliedsbeitrag
sehr günstig zu haben ist. Aus wirtschaftlicher Sicht schlagen besonders
die in letzter Zeit deutlichen Erhöhungen der Abgaben an die einzelnen
Sportverbände zu Buche, die allein schon die aktuellen Mitgliedsbeiträge
im Verein auffressen. Nach Ansicht des gesamten TSV-Vorstands sollen
die Mitgliedsbeiträge in unserem Verein aber natürlich weiter sozial aus-
gerichtet sein. Daher soll der Anstieg nur leicht sein. Die letzte Erhöhung
datiert aus dem Jahr 2002.
Unserem Ehrenmitglied Hilde Schweizer gilt unser besonderer Glück-
wunsch zu ihrem 85. Geburtstag, den sie im November im Kreise vie-
ler Gratulanten gefeiert hat. 
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■ Der Vorsitzende

Die Handballabteilung hat die Feierlichkeiten zur 40-jährigen Wieder-
gründung mit einen Freundschaftsspiel gegen die Bundesligamann-
schaft des TV Großwallstadt abgeschlossen. Als Vorsitzender des TSV
Buchen möchte ich mich im Namen des Vorstandes bei allen bedanken,
die sich aktiv, finanziell oder in einer anderen Art und Weise am Gelin-
gen des Jubiläums beteiligt haben. Ich hoffe, dass die positive Entwick-
lung in der Sparte Handball weiterhin fortgesetzt werden kann und sich
immer Ehrenamtliche finden, um die großen Aufgaben zu bewältigen.
Mein Dank gilt der Spartenleitung, an ihrer Spitze Dr. Michael, den zahl-
reichen Sponsoren und den vielen Helfern im Hintergrund.
Allen Mitgliedern, Sponsoren und Gönnern und dem TSV 1863 Buchen
Wohlgesonnenen wünsche ich im Namen des Vorstandes ein besinnli-
ches, fröhliches Weihnachtsfest und ein erfolgreiches, glückliches und
gesundes neues Jahr.

Kurt Bonaszewski, 1. Vorsitzender
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■ Herzlichen Glückwunsch

Geburtstagsliste 1. Halbjahr 2010
(erstellt von Elke Reinhard und Susi Süssenbach)

Kirchgessner-Zauner, Gert 13.01.1960  Palzer, Josef 24.02.1960  
Zauner, Robert  16.01.1960  Polt, Marion  19.03.1960  
Czernik, Christoph  17.01.1960  Baier, Senta  23.03.1960  
Röckel, Brigitte  25.01.1960  Münch, Edgar  14.04.1960  
Noe, Thomas  30.01.1960  Scholz, Doris  20.04.1960  
Bernhardt, Cornelia  02.02.1960  Hefner, Michael 25.04.1960  
Hahn, Andrea  03.02.1960  Gänzler, Karin  05.05.1960  
Wünst, Inge  08.02.1960  Bernhard, Fridolin 16.05.1960  
Willy-Schäfer, Elvira  10.02.1960  Debatin, Heidi  05.06.1960  
Scheuermann, Peter  19.02.1960  Linke, Harald  17.06.1960  
Müller, Siegfried  23.02.1960  Beuchert, Felizitas 22.06.1960

Schmitt, Edwin  10.01.1950  Ebert, Erika  29.05.1950  
Greef, Gabriele  13.02.1950  Berberich, Reinhold  02.06.1950  
Schwing, Herbert  16.03.1950  Hollerbach, Doris  02.06.1950  
Ackermann, Annemarie 30.03.1950  Arzberger, Klaus  03.06.1950  
Kurasch, Angela  26.04.1950

Trunk, Elsbeth  02.01.1940  Gremminger, Lina  31.03.1940  
Stier, Maria  04.01.1940  Mantel, Beata  30.04.1940  
Edelmann, Leo  24.01.1940  Mayer, Maria  06.05.1940  
Albrecht, Herbert  02.02.1940  Luber, Rudolf  11.05.1940  
Kaufmann, Gisela  11.02.1940  Richter, Kurt  21.05.1940  
Trunk, Adolf  18.02.1940  Henn, Ingeborg  27.05.1940  
Ehret, Wilfried  06.03.1940  Hentschel, Christa  30.05.1940  
Steiff, Renate  08.03.1940  Roth, Erika  09.06.1940  
Kratzer, Franz  12.03.1940  Hinner, Rudolf  15.06.1940  
Schölch, Elisabeth  17.03.1940  Ferenz, Karin 17.06.1940

Meidel, Maria  25.01.1935  Adler, Jetti  24.04.1935  
Kleinert, Klaus  31.01.1935  Thöle, Franz  30.05.1935  
Egenberger, Bruno  07.02.1935  Lehrer, Maria  18.06.1935  
Ballweg, Aloise  11.03.1935  

75 Jahre

70 Jahre

60 Jahre

50 Jahre
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■ Herzlichen Glückwunsch

Meier, Helmut  30.01.1930  Wolfram, Heinz  13.05.1930  
Ballweg, Werner  25.03.1930  Kühn, Otto  14.05.1930  
Götzinger, Else  27.03.1930  Löhr, Josef  01.06.1930  
Schlör, Helene  11.04.1930  

Rakus, Franz  02.02.1929  Lehrer, Rita  04.06.1929  

Kieser sen., Hubert  06.02.1928  Balles, Maria  12.05.1928  
Pfündel, Heinz  18.02.1928  Schlör, Josef  21.05.1928  
Arnold, Rudi  19.03.1928 

Zeitler, Alois  17.02.1927  Drolshagen, Lore  23.03.1927

Arnold, Vroni  20.03.1926  Wittemann, Karl  14.06.1926  
Schmitt, Bernhard  01.05.1926  Weinlein, Kunibert  17.06.1926  
Jaegle, Walter  13.05.1926

Stieber, Adolf  14.03.1925  Grimm, Gertrud  04.04.1925  
Wörner, Hubert  03.04.1925

Dumke, Ruth  03.01.1924  Kluger, Fritz  07.04.1924  
Hemberger, Ida  11.03.1924

Sack, Anneliese  06.01.1923  

Schandl, Julie  09.01.1922  Edelmann, Rita  03.04.1922

Häfner, Josef  11.06.1921

Dumke, Walter  14.01.1920

Sack, Otto  26.04.1917

92 Jahre

90 Jahre

89 Jahre

88 Jahre

87 Jahre

86 Jahre

85 Jahre

84 Jahre

83 Jahre

82 Jahre

81 Jahre

80 Jahre
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Spiel gegen Großwallstadt –  ein historisches Großereignis 
Als Höhepunkt und Abschluss des Jubiläums bestritt die Männermann-
schaft der Landesliga am Freitag, 30. Oktober, ein Freundschaftsspiel
gegen den siebenfachen deutschen Meister und Pokalsieger, den Bundes-
ligisten TV Großwallstadt. Hierzu wurden die Männer des Landesligisten
TV Hardheim eingeladen und spielten eine Halbzeit gemeinsam mit dem
TSV Buchen gegen die Profis.
Bereits um 17 Uhr führte der mit den Buchenern befreundete TVG-Profi
Andi Kunz ein Training mit der E-Jugend durch. Anschließend stellte sich
das Profiteam geduldig einer Autogrammstunde und ließ sich vielfach mit
Fans und Sponsoren fotografieren. 
In seiner Begrüßung schlug Volker Henn im Namen der Spartenleitung
nochmals den Bogen zum Jubiläum, welches bereits das ganze Jahr die
Handballfamilie bewegt. Er brachte seinen Dank für die Anwesenheit der
drei geladenen Teams sowie der vielen Gäste zum Ausdruck. Sein beson-
derer Dank galt neben den unverzichtbaren Helferteams der Handballer,
der Stadt Buchen sowie ausdrücklich allen Sponsoren, die dieses Event
erst möglich machten. Der TSV-Vorsitzende Kurt Bonaszewski und Dr.
Heinrich Laier für die Stadt gratulierten den Handballern in ihren Grußwor-
ten zu dieser vorbildlichen Leistung und stellten ebenfalls die gut gepfleg-
te Basis im Jugendbereich als größtes Kapital der Handballer heraus.
Die Zuschauer im Hexenkessel, der Sport- und Spielhalle, erfreuten sich
anschließend ungeachtet des Ergebnisses an den handballerischen Dar-
bietungen beider Seiten auf dem Platz. Die erste Halbzeit begann in
Koproduktion eines gemischten Teams aus Hardheim und Buchen.
Ergänzt mit Spielern aus Buchen legte das Team von Bernd Roos flott los
und zeigte keinerlei Scheu vor den Profis. Hardheim verstand es ausge-
zeichnet, aus dem Rückraum Druck auf die Gäste auszuüben und das
Spiel über 3:4 und 4:7 offen zu halten. Mit ihrer beeindruckenden Ballsi-
cherheit, technischen Perfektion und körperlichen Dynamik boten die Pro-
fis dem Publikum eine imposante Handballdemonstration, die Freude
machte. Vor der Halbzeit gab der Bundesligist mehr Gas und zog auf
22:13 davon.
Mit dem ehemaligen Handball-Bundestrainer und Weltmeister Vlado Sten-
zel konnte man in der Halbzeit einen Handballgast der besonderen Art
begrüßen, der extra für dieses Spiel aus Wiesbaden angereist war.

■ Spiel gegen Großwallstadt
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Viel Promis in der Halle: Auch der ehemalige Handball-Bundestrainer Vlado Stenzel
(Dritter von rechts) kam zum Jubiläumsspiel des TSV Buchen.

Mit dem TSV Buchen sahen die Zuschauer in Hälfte zwei ein ganz neues
Spiel. In der Anfangsphase hielten die Hausherren auch glänzend mit den
Profis mit, Boris Schulze bewies mit seinem 14:23 und 15:25 zweimal
hintereinander, dass er auch gegen Bundesligatorhüter zu treffen vermag.
Buchen spielte sehr gefällig und suchte auch das Spiel über den Kreis,
wo Christopher Nenninger mehrfach verwandelte. 
Mit herrlichen Spielzügen, aber insbesondere über ihre messerscharfen
und präzisen Konter, zogen die Profis unaufhörlich davon. Auffälligste
Akteure waren hierbei Michael Spatz (8), Gregor Schmeißer (8) und Andi
Kunz (6). Das Ergebnis geriet zur Nebensächlichkeit, und der TVG präsen-
tierte „zum Dessert“ des Spiels noch einige Kempatricks und andere
Handballköstlichkeiten. Christopher Nenningers 23:50 und Fritz Blosers
letztes Tor zum 24:50 beschlossen die Partie, welche unter stehenden
Ovationen des begeisterten Publikums endete. 
Einen gemeinsamen Abschluss erlebten die Mannschaften dann zu später
Stunde im Sportheim. Volker Henn freute sich in seinen Schlussworten
gemeinsam mit den tollen Fans über den würdigen Abschluss des
Jubiläums, das wohl seinesgleichen im Handballkreis sucht. 
Volker Henn

■ Spiel gegen Großwallstadt
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Michael Peschel „Sportler des Jahres“
Triathlet Michael Peschel vom TSV
Buchen wurde bei der 12. Sportgala
des Sportkreises Buchen am 6. No-
vember in der Baulandhalle in Oster-
burken zum „Sportler des Jahres“
gewählt. Die „Sportler des Jahres“ in
den einzelnen Kategorien wurden im
Rahmen eines sehr ansprechenden
Programms mit zahlreichen interes-
santen Showeinlagen und sportlichen
Vorführungen gekürt und vom Buche-
ner Sportkreisvorsitzenden Peter Nir-
maier ausgezeichnet. 
Sehr beeindruckt waren die zur Stimm-
abgabe aufgerufenen Zeitungsleser
dabei offenbar von den Leistungen
unseres Spartenleiters im Triathlon-
sport, der an die Akteure ja ganz vielfältige Anforderungen stellt. Dies
untermauert das Abstimmungsergebnis, denn eine stattliche Mehrheit der
Stimmen entfiel auf Michael Peschel, der 843 Stimmen erhielt. Auf Platz
zwei kam bei der Wahl zum männlichen Einzelsportler des Jahres Pisto-
lenschütze Siegbert Schuch von der Schützengesellschaft Buchen mit
569 Stimmen. 
Der Trainingsaufwand von Michael Peschel ist enorm: Pro Jahr schwimmt
er 220 Kilometer, läuft 1.500 Kilometer und bewältigt 7.000 Kilometer
mit dem Rad. Aber ein solches Pensum ist auch notwendig, um beim Tri-
athlon in der Spitze mitmischen zu können.
Für Michael Peschel ist die Wahl zum „Sportler des Jahres“ eine tolle
Sache. Gegenüber der Sportfreund-Redaktion betont er: „Die Wahl zum
Sportler 2009 ist für mich sehr wertvoll, da ich an der dritten Wahl in
Folge teilnahm und vorher immer Platz zwei belegt habe. Da ist der Sieg
im dritten Anlauf natürlich eine tolle Sache und so etwas wie die Krönung.
Die Wahl bestätigt meine Leistung und ist Motivation für mein großes Ziel,
nämlich einmal auf dem Podest bei einer Europameisterschaft zu stehen.
Außerdem möchte ich mein Wissen und meine Erfahrung als Trainer
gerne an junge Sportler weitergeben.“
Joachim Casel

11

■ Sportler des Jahres

Gratulation vom Vorsitzenden



12

■ Badminton

Badminton
Trainingszeiten: Sport- und Spielhalle

Montag 19.30 - 22.00 Uhr

Ansprechpartner: Kurt Lindenmaier
� 0 62 81-9 65 11
E-Mail: k.lindenmaier@t-online.de
Franz Schwing
� 0 62 81-27 52

74722 BUCHEN/ODW.   ·   Zu den Dilläckern 3

Telefon (0 62 81) 89 83 · Telefax (0 62 81) 9 62 21

NATURSTEIN-IMPORT · VERARBEITUNG · 

RESTAURIERUNGEN · BILDHAUERWERK-

STÄTTE · BRONZE- UND ALU-KUNSTGUSS
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■ Basketball

Basketball
Abt.-Leiter: Andreas Scheuermann, Buchen, � 56 31 91, 

Fax 56 31 96, RAScheuermann@aol.com 
Stv. Abt.-Leiter: Thomas Geier, Zittauer Weg 6, 

Buchen, � 32 57 60, th_geier@gmx.de 
Trainingszeiten: Minis – freitags von 17.45 – 18.45 Uhr 

Sportzentrum Odenwald

Montag: (Sport- und Spielhalle Buchen)
17.00–19.00 Uhr U18 männlich, U16 männlich
18.00–19.30 Uhr Herren und Damen

Mittwoch: (Sportzentrum Odenwald)
20.15–21.30 Uhr Senioren

Freitag: (Sport- und Spielhalle Buchen)
17.30–19.00 Uhr U18 männlich, U16 männlich
18.00–20.00 Uhr Herren I
20.00–21.30 Uhr Damen

Freitag: (Sportzentrum Odenwald)
18.00–20.00 Uhr Herren II
18.45–20.00 Uhr AH

Aufbruch zu neuen Ufern
Aufbruch zu neuen Ufern – so kann die Situation der Basketballabteilung
des TSV Buchen in nahezu allen Bereichen beschrieben werden. Neustart
der Herren I in der Bezirksliga, Integration junger Spieler und Spielerinnen
in die Seniorenteams, Beginn der Kooperation mit der Hauptschule
Buchen, das sind die Themen, die derzeit die Basketballer des TSV
Buchen bewegen.
Neues Terrain gewonnen hat die Basketballabteilung durch die Einrichtung
einer Kooperations-AG an der Hauptschule Buchen. Nachdem die Haupt-
schule Buchen zur Ganztagesschule umgestaltet wurde, ergaben sich für
die Betreuung der Schüler Freiräume, die es sinnvoll auszufüllen galt.
Erste Kontakte der Abteilung zur Schulleitung wurden bereits vor den
Osterferien geknüpft, die Entscheidung, mit den Mitteln der Basketballab-
teilung an der Hauptschule Buchen eine AG einzurichten, fiel dann kurz
vor den Sommerferien. Allein im Bereich der 5. und 6. Klassen meldeten
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■ Basketball

sich 36 Schüler und Schülerinnen zu dieser AG an und werden das
gesamte Schuljahr hindurch in einer Trainingseinheit am Dienstagnachmit-
tag mit den Grundlagen des Basketballs vertraut gemacht. Die Abteilung
Basketball stellt dabei mit Daniel Schäfer, einem Lehramtsanwärter, einen
erfahrenen und gleichzeitig sachkundigen Trainer sowie das gesamte
Material wie Bälle und andere Übungsgeräte zur Verfügung. Die ersten
Erfahrungen zeigen, dass sich das Konzept bereits nach wenigen Wochen
bewährt hat und die Kinder mit Freude und Eifer an dieser AG teilnehmen.

Herren I: Erster Sieg geschafft
Neues Terrain auch für die 1. Herrenmannschaft der Skyhooker. Nach zwei
Abstiegen in Folge findet sich dieses Team leider in der Bezirksliga wieder
und auch in dieser Spielklasse war der Saisonstart zunächst nicht von
Erfolg gekrönt. Zu groß war zunächst der Umbruch, der sich innerhalb des
Teams vollzogen hatte bzw. vollziehen musste. Der studienbedingte Weg-
gang von Alexander Schork und Simon Weiß musste verkraftet werden,
was auch dadurch gelang, dass routinierte Spieler wie Markus Hartmann
und Kristoffer Ungerer wieder zu dem Team stießen. Leider musste das
Team gleich im ersten Heimspiel im Lokalderby gegen den TSV Tauberbi-
schofsheim eine empfindliche Niederlage einstecken, die den Skyhookern
auch für die beiden nächsten Spiele offensichtlich jeglichen Siegeswillen
genommen hatte. Allerdings zeigte die Partie in Schwetzingen bereits
einen Aufwärtstrend, denn in dieser Partie hatte es das Team von Mika
Masuh immerhin in die Verlängerung geschafft und dort erst unglücklich
den Kürzeren gezogen. Erst im Heimspiel gegen den USC Heidelberg am
letzten Oktoberwochenende konnte nun der so ersehnte erste Sieg perfekt
gemacht werden. Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung und einem
Routinier Christian Saur in Trefferlaune konnte das Spiel mit 82:80 gewon-
nen werden. Alle Beteiligten sind sich sicher, dass damit die Trendwende
eingeleitet ist und das Team den Zuschauern auch in dieser noch jungen
Saison noch viel Freude bereiten wird.

Herren II:  Spaß und Siegeswille
Viel Freude am Spielbetrieb haben auch die Spieler der Herren II in dieser
Spielrunde. Die Mannschaft setzt sich zusammen aus ehemaligen Spie-
lern der Herren I und jungen Spielern der U 20, die in dieser Saison erst-
mals im Seniorenbereich zum Einsatz kommen. Dass trotz Spaß am Spiel
auch der Siegeswille nicht zu kurz kommen muss, zeigen die bisherigen
Ergebnisse. Gegen den Aufstiegsaspiranten TSV Billigheim, der sich in
diesem Jahr mit einer Vielzahl von Spielern aus dem Landesligakader des
TV Mosbach verstärkte, konnten die Skyhookers lange Zeit mithalten und
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mussten den Gästen erst im letzten Spielviertel den Sieg überlassen. Bes-
ser lief es für das Team im zweiten Spiel bei der SG Mannheim. Mit einer
geschlossenen Mannschaftsleistung wurde der Gegner niedergerungen
und der Sieg ging verdientermaßen an das Skyhookerteam.

Damen:  Neues Team findet sich
Neues Terrain auch für das Damenteam der Skyhooker in der Bezirksliga.
Auch dieses Team musste nach langer Zeit der Kontinuität in diesem
Sommer den Abgang von gleich drei Leistungsträgerinnen verkraften. Ein
Verlust, der in den ersten beiden Spielen noch nicht kompensiert werden
konnte. Sowohl die Begegnung in St. Ilgen als auch zuhause gegen die
TG Sandhausen gingen deshalb deutlich verloren. Aber bereits das dritte
Spiel bei der TSG Wiesloch zeigte, wie schnell die neu integrierten Spiele-
rinnen an Erfahrung gewonnen hatten und dass sich innerhalb kürzester
Zeit ein neues Team zusammengefunden hat, das nicht gewillt ist, mit
dem Abstieg auch nur das Geringste zu tun zu haben. Das Team von Trai-
ner Kristof Haas schaffte es, einen hauchdünnen 4-Punkte-Vorsprung über
die Zeit zu retten. Dem legten die Damen im Heimspiel gegen den TSV
Wieblingen gleich den zweiten Saisonsieg nach. Und diesmal ließen die
Skyhookerinnnen keinen Zweifel aufkommen, wer dieses Spiel gewinnen
würde. Bereits zur Pause betrug die Führung mehr als 20 Punkte und am
Ende sollte der Unterschied beim 65:24-Sieg sogar auf 41 Zähler ange-
wachsen sein. 

U 18 zeigt gute Ansätze
Die neu formierte Jugendmannschaft der U 18 durfte leider bis zum
Redaktionsschluss dieser Sportfreundausgabe noch kein Spiel absolvie-
ren, da es in dieser Saison in der Bezirksliga nur wenige Teilnehmer gibt.
Im Trainingsbetrieb zeigen die jungen Spieler aber bereits sehr gute
Ansätze und fiebern dem Saisonauftakt nunmehr ungeduldig entgegen.

AH-Team mit großem Zuspruch
Das Team der Ehemaligen hat in bewährter Zusammensetzung den Trai-
ningsbetrieb am Freitagabend im Sportzentrum Odenwald wieder aufge-
nommen. Dank der Federführung von Thomas Götzinger wird hier eine gute
und gesunde Mischung aus Bewegung und Spielbetrieb angeboten, die
großen Zuspruch findet und auch für Basketballunerfahrene geeignet ist.

Minis nehmen weite Anreise in Kauf
Großer Beliebtheit erfreut sich auch weiterhin das Trainingsangebot der
Minis am Freitagnachmittag. Es hat sich dabei offensichtlich schon über
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die Grenzen von Buchen hinaus herumgesprochen, dass mit dem Trainer-
team um Thomas Götzinger und Petra Phillip ein effektives und zugleich
ansprechendes und abwechslungsreiches Training für Kinder angeboten
wird. Selbst Entfernungen von Walldürn und Adelsheim sind es Eltern
wert, ihre Kinder beim TSV Buchen gut aufgehoben zu wissen.
Die vorstehenden Ausführungen zeigen, dass für die Basketballabteilung
des TSV Buchen ein ereignisreiches Jahr zu Ende geht. Wenn auch die
Winterzeit für uns die eigentliche Hochsaison ist, so gehen unsere Wün-
sche doch dahin, dass alle die bevorstehende Advents- und Weihnachts-
zeit mit Ruhe und Besinnung genießen können und vor allem einen neuen
und glücklichen Start in das kommende Jahr erleben werden.
Unser Dank gilt allen Mitstreitern im TSV, ganz besonders Kurt Bona-
szewski und Bernd Süssenbach für ihren unermüdlichen Einsatz und ihre
Unterstützung unseres Sports. Aber auch allen Mitgliedern des erweiter-
ten Vorstandes sei für die angenehme und gute Zusammenarbeit im ver-
gangenen Jahr gedankt.

Andreas Scheuermann

Buchen · Walldürner Straße 30
Tel. (0 62 81) 9 66 41

SB-Waschanlage
Kfz.-Meisterbetrieb
Reparaturen
Kundendienst

Sei helle,

tank an Englerts

Quelle!

■ Basketball
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Fußball
Abt.-Leiter: Klaus Baier, Stettiner Str. 18, Buchen, � 3343
Stellv. Abt.-Leiter: Jasper Bulst, H.-Lauer-Straße 26, Buchen, � 85 30

Jürgen Lehrer, Buchen, � 2874
Sportheimwirtin: Senta Baier, Stettiner Straße 18, Buchen, � 33 43
Jugendleiter: Bernhard Röckel, Dr.-Konrad-Adenauer-Straße 38, 

Buchen, � 9 68 12
Spielausschuss: Bernhard Schwing, Unterer Hainstadter Weg 13, 

Buchen, � 94 97
Stadion: Frankenland-Stadion Buchen

TSV Buchen 1 in der Erfolgsspur zurück
Der TSV Buchen konnte nicht nur den Stamm der vergangenen Saison
nahezu vollständig halten – lediglich Daniel Gruslak wechselte zum FC Vik-
toria Hettingen – sondern konnte sich zusätzlich mit drei gestandenen
Spielern, nämlich Jochen Ackermann und Rückkehrer Sebastian Wilczek
(beide kommen vom TV Hardheim) und Patrick Schneider (vom SV
Schefflenz) verstärken. Außerdem drängen zahlreiche hungrige Spieler
aus unserer überaus erfolgreichen Jugendabteilung, die sich als wahre
Talentschmiede erweist, nach. Diese Spieler wurden zum Teil bereits in
der Vorsaison eingesetzt und konnten wertvolle Erfahrungen sammeln.
Nicht zuletzt war auch ihnen die Meisterschaft in der A-Klasse und der
damit verbundene Aufstieg in die Kreisliga Buchen zu verdanken.
Neu, aber in Buchen natürlich kein Unbekannter, ist Trainer Jürgen Trunk,
der in der neuen Saison das „Zepter schwingt“. Seinen ersten Erfolg mit
der Mannschaft konnte er bereits anlässlich der Stadtmeisterschaft vom
17. bis 19. Juli verbuchen, als nach deutlichen Erfolgen gegen den SV
Waldhausen (7:1), Hainstadt (5:1) und gegen den TTSC Buchen (2:0) im
Endspiel gegen den FC Bödigheim (3:0) die Revanche für die Finalnieder-
lage im vergangenen Jahr (1:2) gelang.
Die Punktspielrunde in der Landesliga Odenwald begann trotz einer
ansprechenden Leistung mit einer etwas unglücklichen 1:2-Niederlage in
Schefflenz. In den folgenden sechs Partien konnte unsere Mannschaft
dann allerdings eine Serie von sechs Spielen ohne Niederlage starten
(davon fünf Siege), die im 2:0-Sieg in Mosbach gegen den bis dahin ver-
lustpunktfreien Spitzenreiter und hohen Favoriten auf die Meisterschaft
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ihren Höhepunkt hatte. Zwei sehenswerte Freistoßtore durch Goalgetter
David Reimann und eine konzentrierte Leistung der gesamten Mannschaft
machten diesen Erfolg möglich. Gleichzeitig war dieser Erfolg auch eine
Wiedergutmachung für die peinliche 4:9-Schlappe, die man in der dritten
Runde des laufenden Höpfnerpokals nach einer schwachen Vorstellung
hatte hinnehmen müssen.
Nach dieser erfolgreichen Serie, die unsere Mannschaft auf den zweiten
Tabellenplatz brachte, kam der Motor allerdings ins Stottern, und es setz-
te zwei Niederlagen. Zunächst gegen Uissigheim (2:3) durch einen Gegen-
treffer in letzter Minute, nachdem man zuvor einen 0:2-Rückstand egali-
siert hatte, anschließend in Walldürn (1:2), wo man ebenfalls die gegneri-
sche Führung hatte ausgleichen können. Erst in der Heimpartie gegen
Königshofen fand man wieder in die Erfolgsspur zurück; allerdings kam
man nach einem komfortablen Drei-Tore-Vorsprung noch durch eigene
Nachlässigkeiten in Schwierigkeiten und musste am Ende froh darüber
sein, nach einer heftigen Königshofener Schlussoffensive einen knappen
4:3-Erfolg über die Zeit gerettet zu haben.
Gegen den VfR Gerlachsheim reichte es nur zu einem 1:1-Remis, obwohl
die Mannschaft fast über die gesamte Spielzeit feldüberlegen war. Erfolg-
reichste Torschützen waren bisher David Reimann (8 Tore) und Sebastian
Wilczek (6).

Der alte und neue Stadtmeister



19

Landesliga Odenwald (Stichtag 8. November)
1. (  1.) FV Mosbach 13 11 0 2 36:11 33
2. (  2.) VfR Uissigheim 13 9 2 2 34:17 29
3. (  3.) TSV Höpfingen 13 8 1 4 26:17 25
4. (  6.) SV Schefflenz 13 6 5 2 21:15 23
5. ( 4.) TSV Buchen 13 6 3 4 25:16 21
6. (  5.) SV Nassig 13 6 3 4 22:15 21
7. (  7.) SV Königshofen 14 6 2 6 27:25 20
8. (  8.) Eintr. Walldürn 13 6 1 6 30:26 19
9. (11.) FC Donebach 13 6 1 6 27:28 19

10. (10.) VfR Gerlachsheim 13 6 1 6 20:22 19
11. (  9.) FC Daudenzell 13 4 4 5 26:29 16
12. (12.) FC Schweinberg 13 5 1 7 12:26 16
13. (14.) SV Aglasterhausen 14 4 3 7 18:29 15
14. (13.) VfR Gommersdorf 13 3 4 6 24:30 13
15. (15.) TSV Oberwittstadt 13 3 2 8 19:29 11
16. (16.) FC Grünsfeld 14 3 2 9 17:33 11
17. (17.) SV Sattelbach 13 2 1 10 17:33 7

TSV Buchen 2 in der Spitzengruppe 
Wie Buchen 1 eröffnete auch Buchen 2 als Aufsteiger gegen Mitaufstei-
ger TSV Höpfingen in der neuen Umgebung Kreisliga Buchen die Punkt-
spielrunde mit einer Niederlage (0:1). Danach kamen die Mannen von Trai-
ner Lothar Schad allerdings in Fahrt, konnten sich in spielerischer und
kämpferischer Hinsicht erheblich verbessern und starteten eine Serie von
acht Spielen ohne Niederlage (5 Siege, 3 Punkteteilungen), nach dem
neunten Spieltag konnte man sich auf dem zweiten Tabellenplatz sonnen. 
Bis es soweit war, galt es aber, die folgenden Hürden zu überwinden:
Schloßau (2:1), Seckach (1:1), der bis dahin verlustpunkfreie Tabellen-
führer Osterburken (3:2), Altheim (2:0), Viktoria Hettingen mit unserem
früheren Trainer Dietmar Manz (2:2), Rosenberg (mit viel Glück 0:0),
Großeicholzheim (nach überlegenem Spiel mit drei Toren von Muhammed
Hammoud und zwei Treffern von Stefan Hering 5:1) und Adelsheim (4:1).
Das Wiedersehen mit unserem Aufstiegstrainer in die Verbandliga Nordba-
den Dietmar Zilling wurde jedoch durch den völlig verdienten 4:1-Erfolg
seiner Heidersbacher Mannschaft etwas getrübt. 
Jasper Bulst

■ Fußball
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– Physiotherapeut
– Manualtherapeut
– Sportwissenschaftler

Von-Leiningen-Str. 1
74722 Buchen
Tel. 0 62 81/56 36 66

Bernd Mayer

• Krankengymnastik

• Manuelle Therapie

• Gerätegestützte KG

• Sportrehabilitation

• Massage

• Heißluft / Fango

• Elektrotherapie

• Kältetherapie

• Schlingentisch

• Magnetfeldtherapie

Praxis für Physiotherapie
und Sportrehabilitation
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Kreisliga Buchen (Stichtag 8. November)

1. (  1.) SV Osterburken 11 8 2 1 35:15 26

2. (  3.) TSV Rosenberg 12 6 4 2 28:10 22

3. (  5.) VfB Altheim 12 6 3 3 32:17 21

4. ( 6.) TSV Buchen II 12 6 3 3 25:17 21
5. (  2.) FC Hettingen 11 6 3 2 24:19 21

6. (  7.) VfB Heidersbach 12 6 2 4 37:32 20

7. (  4.) TSV Krautheim 12 6 1 5 19:31 19

8. (  8.) SV Adelsheim 12 5 2 5 21:22 17

9. (11.) FC Schloßau 12 4 3 5 28:21 15

10. (  9.) SV Seckach 12 3 5 4 19:27 14

11. (10.) TSV Höpfingen II 12 4 1 7 14:16 13

12. (12.) SV Schlierstadt 12 3 2 7 21:35 11

13. (13.) TSV Mudau 12 2 2 8 16:39 8

14. (14.) SV Großeicholzheim 12 0 3 9 14:32 3

A-Jugend: A1 Tabellenführer / A2 in der Spitzengruppe
A1: Nachdem ich in der vergangenen Saison 13 (!) A-Jugendspieler in den
Seniorenbereich übergab, war ich gezwungen, bis auf fünf Spieler, eine
komplett neue Mannschaft zu bilden, die sich zu 75% aus dem jüngeren
Jahrgang zusammensetzt. Diese junge Mannschaft schlägt sich bisher
bravourös, nach 8 Spieltagen liegen wir auf dem 1. Platz der Landesliga
Odenwald mit 18 Punkten (6 Siegen / 2 Niederlagen) und 33:14 Toren.
Super!!! Es macht viel Spaß mit den Jungs zu arbeiten.

A2: Auch die Jungs in der Kreisliga halten sich ganz prima unter den
ersten 3, nur Ravenstein und Götzingen liegen knapp vor uns. Mit 12 Punk-
ten (4 Siegen und drei knappen, unglücklichen Niederlagen) haben wir
noch alle Chancen zur Herbstmeisterschaft. Am Jahresende gilt es Dank
zu sagen: den Müttern für das Trikotwaschen, den Fahrern/innen zu den
Auswärtsspielen, dem TSV und Förderverein für ihre Unterstützung, sowie
meinem Trainerassistenten Markus Scheffel.

Herbert Zauner

■ Fußball
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Gute Mischung in B1 und B2
Nach guter Vorbereitung sind wir in der neuen Spielrunde 2009/2010 ein-
drucksvoll gestartet!
In diesem Jahr haben wir zwei B-Jugend-Mannschaften. Bei einem Trai-
ningsbesuch mit regelmäßig etwa 30 Jungs ist man sehr zufrieden.
Die B1 in der Landesliga belegt nach dem 8. Spieltag mit 18 Punkten und
einem Torverhältnis von 25:16 Toren den 2. Platz. 

Die B1-Mannschaft, hinten von links: Trainer Hans Kern, Rico Neubig, Benjamin
Kugel, Yvo Trabold, Jonas Hönig, Nils Böhrer, Marc Hinner, Christopher Breiting,
Jannik Roos, Renet Kakkar, Trainer Hansi Kaufmann; 
vorne von links: Sakaria Hamrita, Germann Nold, Nicolas Henn, Tobias Guthmann,
Jonathan Neubert, Nico Tippelt.

Die B2-Mannschaft, stehend von links: stellvertr. Spartenleiter Jasper Bulst,
Jugendleiter Bernhard Röckel, Numan Ayvaz, Sakaria Hamrita, Renet Kakkar, Ana-
tolij Dilewski, Mark Schmidt, Dion Salzbrunn, Stefan Wünst, Sponsor Manfred
Busch, Trainer Christian Ernst und Bernd Straub;
knieend von links: Alexander Kiel, Fabian Kieser, Steven Mann, Bahadir Türkyilm-
az, Johannes Gramlich, Florian Galm, Gökay Cakmak, Jan Lehrer, Max Panasuk.

■ Fußball
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Die B-2 in der Kreisliga belegt nach dem 7. Spieltag mit 7 Punkten und
einem Torverhältnis von 16:16 Toren den 9. Tabellenplatz. Man hat in bei-
den Mannschaften eine gute Mischung gefunden, um im Sportlichen eini-
ges zu erreichen. Das Trainerteam bedankt sich bei allen Eltern für Fahr-
dienste und Trikotwäsche. 
Hans-Jürgen Kaufmann, Hans Kern, Christian Ernst, Bernd Straub 

C-Jugend Fußball: Beide Teams zufrieden 
Mit nur 24 Spielern starteten die beiden Jugend-Mannschaften C1/C2 des
TSV in die neue Saison. Nach einer guten Vorbereitung, in der viele Test-
spiele absolviert wurden, startete die C1 mit drei Siegen, einem Unent-
schieden und einer Niederlage und konnte sich damit in der Spitzengrup-
pe festsetzen. 
Die C2 konnte drei Siege verbuchen und musste den Platz zweimal als
Geschlagener verlassen. Mit dem bisherigen Saisonverlauf sind beide
Mannschaften sehr zufrieden, da der Großteil der Spieler dem jüngeren
Jahrgang 1996 angehört und sich sehr gut entwickelt und integriert hat.
Wir bedanken uns bei den Eltern für ihre Unterstützung. 
Fatmi Benalia, Kreso Horvat, Sorin Usurelu und Bertram Hinner

D-Jugend: D1 gleichauf mit dem Tabellenführer
In unseren beiden Teams D1 und D2 trainieren und spielen insgesamt 28
Jungs des Jahrgangs 1997/98. Natürlich sind alle unsere Jungs mit viel
Eifer und großem Elan bei der Sache. Die Trainingsbeteiligung ist trotz
der schlechten Witterung sehr gut. Mit dem Start in die Vorrunde sind wir
mehr als zufrieden. 
Nach vier Spielen, ungeschlagen und mit zehn Punkten auf dem Konto,
liegt das Team der D1 gleichauf mit dem Tabellenführer und belegt nur
wegen des schlechteren Torverhältnisses Platz 2 der Tabelle.
Die Jungs des jüngeren Jahrgangs (D2) sammelten in fünf Spielen zwölf
Zähler. Im Nachholspiel gegen den TSV Mudau haben sie jetzt in ihrer
Staffel die Tabellenführung übernommen.
Wir bedanken uns auf diesem Wege ganz herzlich bei allen Eltern und frei-
willigen Helfern für die wirklich tolle und unkomplizierte Unterstützung
unserer Arbeit.
W. Jakob, H. Kloos, H. Sieber, B. Berberich

■ Fußball



24

■ Fußball

E-Jugend: Große Zufriedenheit über Abschneiden
Gespannt und mit gemischten Gefühlen gingen die Trainer der E1, Fred
Fischer und Bernhard Röckel, in die neue Runde. Positiv überrascht war
man dann ob der sportlichen Weiterentwicklung und der mannschaftlichen
Geschlossenheit gegenüber der letzten Runde. Bislang gab es fünf zum
Teil deutliche Siege, gegen Hainstadt in einem tollen Spiel ein 2:2-Unent-
schieden. Allerdings muss sich die Mannschaft im Frühjahr noch weiter
steigern, man hat es dann mit durchweg stärkeren Gegnern zu tun. Etwas
weniger vom Glück begünstigt war die E2, die mit Spielern des jüngeren
Jahrganges 2001 besetzt ist. Aber auch hier kämpften zwölf Spieler wie
in der E1 unverdrossen um Punkte. Da man vorwiegend auf Mannschaften
des älteren Jahrganges traf, verlor man die ersten Begegnungen, zeigte
aber bei knappen Ergebnissen eine respektable Leistung, die letztendlich
auch zu zwei Siegen führte. Bei der Frühjahrsrunde wird man eher auf
Gegner mit gleichem Leistungsniveau treffen, was bei kontinuierlichem
Hallentraining über den Winter bei den engagierten Trainern Volkhard
Schwarz und Arthur Wittek noch positivere Ergebnisse erwarten lässt. 
Bernhard Röckel

OKW-Gehäusesysteme
unterstützt 
Hallenturnier
Am 3. Advents-Sonntag, 13.
Dezember, veranstaltet die
Jugendfußballabteilung des
TSV Buchen ihr viertes Hallen-
turnier mit Bambini-, F- und E-
Jugendmannschaften. 
Als Preis wurden speziell für
dieses Turnier von der Firma
OKW-Gehäusesysteme 30 Me-
daillen entworfen und angefer-
tigt. 
Die Sparte Fußball bedankt
sich dafür bei der Firma OKW
und ihrem Geschäftsführer
Christoph Schneider für die
tolle Unterstützung unserer
Jugendarbeit.
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Bambini: Spiele in der Gruppe im Vordergrund
Mit einem neuen Trainerteam (Heinrich Bopp, Lucky Onos und Sven Wer-
ner) sind wir dabei, die Kleinsten in der Sparte Fußball mit gezielten Übun-
gen an das Mannschaftsspiel heranzuführen. Dabei stehen Koordinations-
übungen, Ballbehandlung und Spiele in der Gruppe im Vordergrund. Dies
versuchen wir natürlich langsam in ein Zusammenspiel als Mannschaft
umzusetzen. 
Inwieweit uns das schon gelingt, wollen wir bei unserem ersten öffentli-
chen Auftritt am 13. Dezember in der Kreissporthalle zeigen. Schon jetzt
kann festgestellt werden, dass die Kleinen mit Feuereifer bei der Sache
sind. Und an den fröhlichen Gesichtern ist abzulesen, dass es ihnen auch
viel Spaß macht. Die Teilnehmerzahl hat sich von Übungsstunde zu
Übungsstunde gesteigert und hat sich bei einem festen Stamm von ca.
15 Kindern eingependelt. Wer sich bisher noch nicht zu uns getraut hat,
kann jederzeit kommen und wird herzlich aufgenommen.
Heinrich Bopp

■ Fußball

Buchen · Marktstraße 22 · Telefon (0 62 81) 23 54
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BÄDERSTUDIO
EDELMANN GmbH

Sanitär- und
Heizungsgroßhandel

74722 BUCHEN
Walldürner Straße 42
Tel. (0 62 81) 52 62-0

Fax (0 62 81) 52 62-33

U19-Mädchen sind Zweiter

U19 in neuen Trikots mit hintere Reihe von links: Jasper Bulst, Holger Jakob, Jana
Jaufmann, Lena Sennert, Alina Trabold, Sarah Pfeiffenberger, Silvia Jurjevic, Sina
Drews, Zozan Özdemir, Madelene Jakob, Norbert Herzmann, Bernhard Röckel;
vordere Reihe von links: Karoline Bichler, Ann-Christin Pauker, Verena Herzmann,
Cherilin Steichler, Hannah Zauner, Linda Diehm, Jennifer Weinert, Carmen Diehm
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Viel Freude bereiten die Mädchen des TSV in der Landesliga U19. Durch viel
Fleiß im Training konnte man sich fußballerisch weiter entwickeln und steht
zur Zeit auf dem 2. Tabellenplatz mit drei Siegen und einer Niederlage.
Durch große Laufbereitschaft und schöne Spielzüge sowie großen Sieges-
willen können wir immer wieder begeistern. Natürlich sind wir noch lange
nicht perfekt. So nehmen wir uns manchmal auch Auszeiten und haben
eine schlechte Chancenverwertung. Positiv ist aber, dass wir uns viele
Chancen herausspielen. Wir arbeiten immer weiter, um uns zu verbes-
sern. Dies sieht man vor allem an der hohen Trainingsbeteiligung, wir sind
fast immer zwischen 14 und 16 Spielerinnen. Wir sind eine lernwillige,
aber auch humorvolle Truppe. Neueinsteigerinnen sind willkommen.
Bedanken möchten wir uns bei der Familie Herzmann für die Trikotspende.
Holger Jakob

www.stadt-apotheke-buchen.de

ein ursprünglicher Genuss im zeitgemäßen Ambiente

74722 Buchen · Tel. (0 62 81) 52 26-0 · Fax (0 62 81) 52 26-40

Das bekannte Hotel-Restaurant mit der exzellenten Küche,
den modernen und gemütliche Atmosphäre ausstrahlenden Gasträumen,

dem einmaligen Biergarten unterm Kastanienbaum
und den mit viel Komfort ausgestatteten Fremdenzimmern.



28

■ Handball

Handball
Abt.-Leiter: Dr. Lutz Michael, Göttweiger Str. 21, � 9 70 60
Stv. Abt.-Leiter: Bernhard Hollerbach, Franz-Fertig-Str. 7, � 81 25

Volker Henn, Am Nahholz 25, � 9 76 67
Kassenwart: Thomas Jedelsky, Steigeweg 20, � (0 62 92) 15 02
Jugendwart: H.-J. Schwab, Pr.-K.-Schumacher-Str. 3, � 35 71
Spielwartin: Birgit Stier, Karlsbader Straße 8, � 55 69 85
Sponsoring: Bernd Süssenbach: Tel. 0160-5 34 39 91
Event-Team: Boris Schulze 0175-2 41 60 61, Mirela Lazic

Jubiläumsjahr hat nachhaltig Spuren hinterlassen
Das Jahr des Jubiläums neigt sich leider dem Ende entgegen. Von vielen
als „unechtes“ oder „falsches“ Jubiläum bezeichnet, hat das Ereignis „40
Jahre Sparte Handball“ tiefe positive Spuren hinterlassen. Bewegende
Momente der Zusammenführung hat das Jubiläum gebracht, für viele
Handballpioniere, die, unabhängig vom eigenen Alter, noch immer mit
ganzem Herzen an der Handballfamilie hängen, einen Höhepunkt ihrer Ver-
einszugehörigkeit bedeutet. Viel Arbeit, aber auch viele schöne Eindrücke
hat dieses Jubiläumsjahr den Handballern hinterlassen. 40 Jahre Handball
in Buchen – nur 40 Jahre? Nein, nicht ganz, schließlich haben schon in
den 40er Jahren die ersten „Exoten“ in Buchen unter widrigsten Bedingun-
gen im Freien Handball gespielt. Leider musste dies nach dem Krieg wie-
der aufgegeben werden und wurde erst viel später wieder entdeckt. Am
3. Februar 1969 beschloss eine kleine Versammlung von 14 handballbe-
geisterten Männern den neuen Sportverein für Handball, der sich gezielt
um die Belange der Jugend bemüht. Dieser integrierte sich alsbald in den
TSV Buchen und bildet seither die Sparte Handball. 
Volker Henn

Bester Saisonauftakt für die Damen
Den bisher besten Saisonauftakt in ihrer Bezirksligazugehörigkeit legten
die Damen des TSV Buchen hin. Nachdem in den letzten beiden Jahren
mit der Integration der Jugendspielerinnen begonnen wurde, stellen sich
nun auch die gewünschten Erfolge ein. Nach acht Spielen und vier Siegen
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hat die Mannschaft bereits mehr Punkte verbucht als in der kompletten
letzten Runde. Man kann also davon ausgehen, dass diese Saison nicht
um den Klassenerhalt gezittert werden muss und vielleicht am Ende
sogar eine Platzierung im vorderen Tabellendrittel möglich ist. 

Ihren bislang besten Saisonauftakt verzeichneten die Damen des TSV Buchen

Auch die neu formierte 2. Damenmannschaft startete erfolgreich in ihre
erste Saison in der Kreisliga B. Das Team steht unter der Leitung von
Spielertrainerin Heike „Paula“ Meidel und setzt sich aus erfahrenen und
reaktivierten sowie aus jüngeren Spielerinnen zusammen. Die Mischung
scheint zu stimmen, denn der Erfolg spricht für sich. Im Moment befindet
sich die Mannschaft auf dem zweiten Tabellenplatz, und man darf
gespannt sein, wo sie am Ende der Runde stehen wird.
Susanne Süssenbach

Männer-Landesliga: Zufrieden, aber noch nicht optimal
Der Saisonstart bei den Landesligamännern kann insgesamt als „vollauf
zufriedenstellend“ bezeichnet werden. Das ist nicht schlecht, aber kann
das einen potentiellen „Einserschüler“ befriedigen, der weiß, dass er es
eigentlich besser kann, dem aber im entscheidenden Moment doch nicht
die richtige Antwort einfällt? Seltsamerweise haben die TSV-Mannen in den
bisherigen Spielen mentale Schwierigkeiten, das vorhandene Potential in
entsprechende Ergebnisse umzusetzen. 
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Die Männer in ihrem neuen Outfit

Die erste Runde im BHV-Pokal am 13. September eröffnete die Saison
und mit einem erbarmungslosen 36:18 wurde der letztjährige Ligakonkur-
rent TV Edingen aus dem Hexenkessel gefegt. Im Anschluss konnte in
zwei folgenden Heimspielen die SG Leutershausen und die SG Hohen-
sachsen jeweils ungefährdet geschlagen werden. Das Problem wurde
nach den drei Heimspielen beim ersten Auswärtsspiel in Rot sichtbar:
eine unerklärliche Auswärtsschwäche. Mit 23:31 kam man beim TSV Rot
unter die Räder, und bei der TSG Ketsch verlor die Mannschaft nach teil-
weise 10 Toren Rückstand noch schmeichelhaft mit 26:31. 
Buchen gibt sich momentan als Mannschaft mit den zwei Gesichtern. Zu
Hause stark, aber bei den Auswärtsspielen fehlt die professionelle Einstel-
lung zum Spiel. 
Die Tabellensituation ist insgesamt nicht schlecht, aber halt nicht optimal.
Bei Redaktionsschluss belegte man nach 7 Spieltagen den dritten Tabel-
lenplatz, mit nur 2 Punkten Rückstand auf den Ersten HSV Hockenheim.
Buchens Handballmänner stehen am Scheideweg. Jetzt müssen sie sich
entscheiden, ob sie den Angriff auf Hockenheim und die Spitze mit allen
Mitteln und Konsequenzen wagen, oder ob der geringere Anspruch der
Mittelklasse ihnen und den Fans auf Dauer genügt.
Volker Henn

Männer 3: Tolle Truppe steht auf Platz zwei
Jahr 2 der dritten Männermannschaft fängt gut an. Nachdem man die
Neulinge in der letzten Runde gut integriert hat, ist man in dieser Saison
gleich gut gestartet. Zum Auftakt hatte man zwei Auswärtsspiele zu
bewältigen. In Willsbach und Pfedelbach konnte man zwei Unentschieden
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erringen. Zwar war das Buchener Team in beiden Spielen die bessere
Mannschaft, konnte letztlich aber mit den beiden Unentschieden zufrieden
sein. 
Beim ersten Heimspiel gegen Gundelsheim schaffte man vor großem
eigenen Publikum den umjubelten ersten Saisonsieg. Mit 19:16 setzte
man sich gegen das routinierte Team aus Gundelsheim durch. Am darauf
folgenden Wochenende fuhr die dritte Mannschaft dann auch den ersten
Auswärtssieg ein. Bei der Zweiten Mannschaft von Bad Mergentheim lan-
dete man mit 30:16 einen nie gefährdeten Sieg. Durch diese Erfolge festig-
te man den zweiten Tabellenplatz hinter Öhringen.  
Otto Kraft

Männliche A-
Jugend: Krea-
tiv- und Per-
spektivteam
In der Vorbereitungs-
zeit, die hauptsäch-
lich mit den Herren-
mannschaften absol-
viert wurde, bereite-
te sich die männli-
che A-Jugend auf die
kommende Spielrun-
de vor. Nachdem
man die Sommer-
qualifikation für die
Hallenrunde mit
Höhen und Tiefpunk-
ten einigermaßen
souverän gemeistert
hatte und den
besten Angriff der
Qualifikationsrunde
stellte, verbuchten
„die Jüngsten der
jungen Wilden“ im
ersten Saisonspiel

31
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des Jahres einen ungefährdeten 37:27 Auswärtserfolg bei der Spielge-
meinschaft Gundelsheim/Bad Wimpfen.
Der vollständige Kader der A-Jugend, gespickt mit hoffnungsvollen Talen-
ten für die Zukunft, wohnt regelmäßig dem Training der Männermann-
schaften bei, um einen flüssigen, kooperativen Übergang von der Jugend
in den Männerbereich durchzuführen. Dadurch werden die Spieler mit
Beständigkeit, Kontinuität und Konzeption an den Männerbereich herange-
führt. Schon jetzt spielen einige im Perspektivkader und im Landesliga-
team eine herausragende Rolle. Nicht zu vergessen, dass viele Spieler in
ihrem ersten Jahr A-Jugend sind oder gar noch in der B-Jugend spielen
dürfen. Unbekümmertheit, Zielstrebigkeit, Teamplay und Spaß am Hand-
ball sind die auffallenden Tugenden, die das „junge Gemüse“ der Abtei-
lung verkörpert. Der Star ist die Mannschaft.
Sebastian Wiener

Männliche B-Jugend beendet „Jugendzeit“
Hallo, ich bin Eddi „The Rock“-
Teddy und war das Maskott-
chen der männlichen B-
Jugendmannschaft in der
Runde 2008/09. Nachdem
sich „meine Jungs“  in der
Sommerrunde 2008/09 für
die Bezirksliga qualifiziert hat-
ten, ging es mit viel Selbstbe-
wusstsein, aber etwas weni-
ger Trainingsfleiß in die Win-
terrunde 2008/09. 
Bei jedem Spiel saß ich in
einer Ecke des Tores und feu-
erte meine Mannschaft an. Die
Bezirksliga des HVW ist die
höchste Spielklasse für
Jugendmannschaften und wir
(na ja, die Jungs) wollten als
Bezirksklassenmeister natür-
lich unser Bestes geben. 
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Im ersten Spiel, gegen den TV Mosbach, musste ich öfters zittern, weil
mehr Bälle in meiner Ecke des Tore landeten, als im gegnerischen Netz.
Die Jungs verloren deutlich mit 23:32. Das war bitter! Auch das zweite
Spiel, gegen den TV Flein, konnten wir nicht für uns entscheiden. Bei Ab-
pfiff stand es 23:30 und ich wurde stillschweigend in meine Unterkunft –
die Trikottasche – gestopft. Der Wind wehte deutlich heftiger in unserer
neuen Bezirksliga Heilbronn-Franken. 
Jetzt aber war wieder Mannschaftsgeist und neue Spielstärke gefragt.
Nach aufmunternden Worten von mir und deutlicheren von unserem Trai-
ner Fuzzi, alias Michael Grollmuss, ging es mit neuem Elan und eifrigem
Trainingsbesuch weiter in den nächsten Trainingseinheiten. Und der Erfolg
stellte sich ein: Schon das erste Rückrundenspiel gegen den TV Mosbach
konnte die Mannschaft deutlich mit 29:19 gewinnen. Das machte Mut für
die kommenden Spiele. 
In der Abschlusstabelle landeten meine Jungs auf dem 7. Platz mit 8:20
Punkten und 348:352 Toren. „Goalgetter“ waren Robert Michael, Michael
Henn und Sascha Weimer. Leider wechselt Christian Bonn am Ende der
Runde zum TV Hardheim. Ein herzliches Dankeschön gilt auch deinem
Vater, der unsere Mannschaft immer, wenn „Not am Mann“ war, mit sei-
nen Fahrdiensten unterstützte.
Zum Abschluss der Runde besuchten einige Jugendmannschaften des
TSV Buchen Mitte Juni das Handball-Turnier in Rastatt-Niederbühl. Nach
Siegen gegen Muckenheim (8:6), Ettlingen (9:6), Niederbühl (6:5) und
Kehl (8:4) konnten wir uns für das Halbfinale qualifizieren. Dieses Spiel
gegen Rintheim gewannen wir 6:5. Im Endspiel gegen Pforzheim unterla-
gen wir dann mit 4:8 und erreichten somit den zweiten Tabellenplatz. Ein
erfreulicher Abschluss für alle.
Michael Grollmuss

Männliche C-Jugend leitet neue Ära ein
Nach den Osterferien übernahm ich die männliche C-Jugend mit den neu
dazugekommenen Spielern des älteren Jahrgangs der männlichen D-
Jugend. Einige der Jungs kannten mich bereits und für manch anderen
war der Unterschied zum bisherigen ruhigen Trainer zunächst ungewohnt.
Schon in den ersten Trainingswochen  wurde mir klar, dass noch sehr viel
Arbeit auf mich und die Mannschaft zukommt. Zum erfolgreichen und rich-
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tigen „Handballspielen“ müssen die Jungs noch einiges an Kondition auf-
bauen und Wurftechniken, Körpertäuschung und Spielzüge erlernen.  
Nach kurzer Zeit standen bereits die Entscheidungsspiele der Sommer-
runde an, die ausschlaggebend dafür sind, in welcher Klasse man in der
Winterrunde 2009/2010 startet. An diesen Spieltagen wollte unsere neue
Mannschaft natürlich nicht überspielt oder erschossen werden, aber lei-
der fehlte hier und da das erhoffte Glück zum Sieg.
Trotzdem konnte ich mit dem Abschneiden meiner neuen C-Jugendlichen
zufrieden sein. 
In der Winterrunde 2009/10 spielen wir nun in der Kreisklasse B des
Handballverbandes.
Wir werden weiter versuchen, das bisher Gelernte und Neues in den kom-
menden Spielen umzusetzen. Dass wir auf dem richtigen Weg sind, zei-
gen die letzten beiden Spiele, die wir mit 28:19 und 16:13 gewonnen
haben.
Michael Grollmuss

Die neue C-Jugend, stehend von links: Trainer Michael Grollmuss (Fuzzi), Florian
Scholl, Daniel Just, Julian Schuhmann, Max Schäfer, Hendrik Henn, Niklas Thiele,
knieend von links: Florian Müller, Hendrik Nirmaier, Florian Lehnhart, Christoph
Kleinert. Auf dem Bild fehlt Jonas Weber.
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Weibliche C-Jugend ist Tabellenführer
Trotz schwieriger personeller Umstände ist die weibliche C-Jugend glän-
zend in die Saison gestartet. Leider plagt in diesem Jugendsektor der
Mangel an jungen Spielerinnen die Trainer Mathias Grollmuss und Birgit
Holzmann. Dennoch konnten bisher alle Spiele in Willsbach, zu Hause
gegen Nordheim und zuletzt in Flein mehr als deutlich gewonnen werden,
und das Team steht mit 6:0 Punkten unangefochten an der Tabellenspit-
ze. Die größten Probleme hatten die Mädchen noch gegen den starken
TSV Nordheim. Zur Halbzeit reichte es nur zu einem 8:5 für Buchen. In
der zweiten Hälfte ließen Buchens Mädchen um Laura Gottschick (7/1)
und Catharina Henn (9) dann aber nichts mehr anbrennen und zogen bis
zum 18:8 auf und davon. Mit 20:13 behielten die Buchener deutlich die
Oberhand und setzten sich damit an die Tabellenspitze. 
Birgit Holzmann

■ Handball

Immer ein Volltreffer!

www.rnz.de
Erster sein! Ein Ziel nicht nur im Sport. Mit neuesten Informationen, zukunftsweisenden 

Themen und spannenden Reportagen macht die RNZ schneller schlauer. So haben Sie in

Wirtschaft, Politik, Wissenschaft, Kultur und natürlich auch im Sport immer die Nase vorn.  
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Leichtathletik
Abt.-Leiter: Alexander Kull, Steigeweg 12, Buchen-

Eberstadt, � (0 62 92) 4 08, Fax 9 52 31
Halle: Leistungszentrum Odenwald / Stadion
Trainingszeiten: Di. 17.00-19.00 Uhr Wettkampfgruppe, 

älter 13 Jahre
Mo. 16.30-18.00 Uhr allg. Training und

Schüler/Jugend ab 2. Klasse
Sommer: Do. 16.00-19.00 Uhr Stadion

Bei trockener Witterung findet das Training auch im
Winterhalbjahr im Stadion statt, bei Regen im
Sportzentrum Odenwald.

Buchens Leichtathleten in Lauda
Am 20. Juni starteten Schüler-Leichtathleten des TSV Buchen bei den
Kreismeisterschaften des Main-Tauber-Kreises im Stadion des ETSV
Lauda. Mit 20 Teilnehmern stellte man eine der größten Startergruppen.
Durch die Bank präsentierten sich die Schüler in hervorragender Form
und brachten 5 Einzelsiege, 5 zweite und 5 dritte Plätze sowie insgesamt
49 Platzierungen unter den ersten Sechs mit nach Hause.
Mit dabei waren Ruben Ringeisen und Hakim Dabiri aus Buchen, Linda und
Sandra Kull aus Eberstadt, Anna Rechner aus Götzingen, Leon und Niklas
Linsler aus Rinschheim, Katrin und Carolin Knühl, Paulina Kern, Corinna
Schmitt und Florian Leitz aus Hettingen, Sören Willek, Nina Rüttenauer
und Isabel Steiner aus Rosenberg, Alexander Gramlich aus Sindolsheim,
Zoe Müller aus Hainstadt und Cherylin Ihegbu aus Höpfingen.
Erfolgreichste Teilnehmerin mit Siegen im Sprint, Weitsprung und Ballwurf
in der Altersklasse W11 (11-jährige Mädchen) war Cherylin Ihegbu. Neben
ihrer Super-Zeit im Sprint mit 7,5 sek über 50 m war ihr Weitsprung von
4,50 m herausragend, damit sprang sie sogar weiter als die Siegerin der
15-jährigen. Das Ballwerfen gewann sie ebenfalls mit 34,5 m, was auf
noch größere Weiten hoffen lässt.
Die weiteren Kreismeister stellte Buchen in der Altersklasse W10. Anna
Rechner ließ über 800 m alle Konkurrentinnen hinter sich und gewann in
einer Zeit von 3:10 min. Die Siegerin im Weitsprung kam mit Linda Kull
ebenfalls vom TSV, die mit einer Weite von 4,14 m klar gewann und nun
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die magische 4-m-Marke im Griff hat. Außerdem wurde sie im Sprint Drit-
te. Die weiteren Leistungen waren:
Wettkampf W12: Sandra Kull: jeweils Vierte in im Ballwerfen, 60 m Hür-
den und Hochsprung (Bestleistung von 1,26 m); Nina Rüttenauer: Fünfte
im Ballwerfen; Isabel Steiner: Zweite über 60 m Hürden und mit gutem
Sprint von 11,5 sek über 75 m.
Wettkampf M11; Ruben Ringeisen: Zweiter im Ballwerfen mit 35 m.
Wettkampf M10: Sören Willeck: jeweils Vierter im Sprint und Sprung und
Fünfter im Ballwerfen mit Bestleistung von 33 m.
Wettkampf M9: Niklas Linsler: Zweiter im Ballwerfen mit 33 m (verbes-
sert um 10 m) und Fünfter im Sprung; Leon Linsler: zweimal Dritter in
Sprint und Sprung und Vierter im Ballwerfen; Hakim Dabiri: jeweils Vierter
in Sprint und Sprung; Florian Leitz: in seinem ersten Wettkampf zweimal
Fünfter in Sprint und Ballwerfen.
Wettkampf W9: Carolin Knühl: Dritte im Ballwerfen und Fünfte im Sprint;
Katrin Knühl: Vierte im Weitsprung.
Wettkampf W8: Jasmin Hofmann: Dritte im Ballwerfen, Vierte im Sprint
und Fünfte im Weitsprung mit erstmals 3,00 m; Zoe Müller: zweimal Vier-
te im Ballwerfen und Weitsprung; Paulina Kern war hier unter Wert
geschlagen, da sie mit ihren neuen Schuhen überhaupt nicht zurechtkam.
Bernhard Linsler

Kreis-Staffelmeisterschaften in Külsheim
Bei den Staffelmeisterschaften (Sprint und Mittelstrecke) des Kreises Tau-
berbischofsheim-Buchen am 3. Juli zeigte sich, dass die kontinuierliche
Arbeit an den Staffelhölzern, die in das Sprinttraining schon der Jüngsten
integriert wird, Früchte trägt. Neben der Frauenstaffel, die mit Vanessa
Gräf, Lisa Berlinger, Joanna Schneider und Naomi Ihegbu in feinen 56,3
s siegte, jedoch wegen des Starts der zu jungen B-Jugendlichen Naomi
Ihegbu im Damenrennen außer Konkurrenz gewertet werden musste,
zeigten sich vor allem die Schüler D des TSV erfolgreich. Sie gewannen
mit fast 2 Sekunden Vorsprung. Niklas und Leon Linsler, Florian Leitz und
Adel-Hakim Dabiri konnten dabei vor allem während der Wechselabschnit-
te selbst Boden gegenüber den anderen Teams gut machen. Mit nur
etwas mehr als einer halben Sekunde Rückstand (34,5 auf 35,2 s) knapp
geschlagen geben mussten sich die gleichaltrigen Mädchen in der Staffel
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mit Carolin und Katrin Knühl, Leonie Svoboda und Zoe Müller. Die Schüle-
rinnen C mit Anna Rechner, Hannah Jaufmann, Linda Kull und Clara Linke
mussten anschließend in einem bärenstarken Rennen starten. Es reichte
im Ziel für den 4. Platz (33,2 s). Den selben Rang belegten Nina Rütten-
auer, Isabell Steiner, Cherylin Ihegbu und Anika Schwing im Lauf der Schü-
lerinnen B (4x75 m in 45,8 s). 

Offene Kreismeisterschaften in Igersheim
Erneut waren die
jungen Leichtathle-
ten des TSV Buchen
am 12. Juli 2009
bei Kreismeister-
schaften erfolg-
reich. Die besten
Mehrkämpfer des
Main-Tauber-Krei-
ses wurden ge-
sucht und gefun-
den. Die Eber-
stadterin Linda Kull
(W 10) übernahm

gleich zu Beginn durch einen prima Weitsprung (4,15 m) die Führung in
dem großen Teilnehmerfeld. Die beste 50-m-Zeit, 1,20 m im Hochsprung
sowie 26 m beim Ballwurf bedeuteten am Ende mit über 100 Punkten
Vorsprung den Titel für die junge Athletin des TSV Buchen.
Eine Silbermedaille gab es für die 14-jährige Naomi Ihegbu im Dreikampf.
Bei leichtem Gegenwind schaffte sie die 100 m in 13,7 s, sprang trotz
größerer Anlaufschwierigkeiten noch 4,52 m und warf den Ball 29,5 m
weit. Ihre Schwester Cherylin (W 11) wurde mit wenig Rückstand auf die
beiden Erstplatzierten mit guten Leistungen Dritte im Vierkampf (7,7 s /
4,42 m / 1,24 m / 28,5 m). Alexander Gramlich (M 13) konnte eben-
falls einen Treppchenplatz ergattern: 10,5 s über 75 m, 4,28 m im
Weitsprung, 1,28 m im Hochsprung und 31 m Ballwurf bescherten ihm
die Bronzemedaille. 
Sandra Kull (W12) wurde mit soliden Leistungen siebte im Vierkampf.
Sören Willek (M11) konnte sich an diesem Tag unter den vielen Teilneh-
mern leider nicht unter den ersten acht platzieren.
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Erfolgreiche Buchener Teilnehmer an den Kreismeisterschaften

Kreismeisterschaften im Crosslauf in Külsheim
Zum Saisonschluss startete David Linke am 18. Oktober bei den Kreis-
meisterschaften im Crosslauf in Külsheim. Die Schüler der M8 (8-jährige
Jungen) hatten dabei eine 800 m lange Strecke über Waldwege und grasi-
ge Feldabschnitte zu bewältigen. Dazu kam noch, dass die Strecke zu
Beginn mit beträchtlichem Gefälle abwärts und dafür am Schluss mit
einem gnadenlos steilen Anstieg angelegt war. David schaffte es mit einer
bewundernswerten Anstrengung, das Feld und seine Verfolger regelrecht
abzuhängen und sich im Endspurt an der Steigung hoch zur Ziellinie abzu-
setzen. Unser junger Läufer wurde in 3:17,2 min Kreismeister im Cros-
slauf, wir gratulieren!

Ein neuer Diskuskäfig für das Stadion
Nachdem der alte Käfig und der dazugehörige Wurfkreis den Maßnahmen
beim Umbau des ehemaligen Hartplatzes zum Opfer gefallen war, konnte
Alexander Kull in seiner Funktion als Trainer des TSV und als Lehrer am
Burghardt-Gymnasium Buchen die Verantwortlichen der Stadt davon über-
zeugen, dass wir zu unserem Stadion wieder eine Diskus-Wurfanlage
brauchen. Die Leichtathleten haben der Anlage im Herbst schon eifrig
zugesprochen, wir danken der Stadt und besonders dem Bautrupp des
Bauhofs herzlich für den sachgerechten Aufbau der wettkampfgerechten
Anlage. 
Alexander Kull

■ Leichtathletik
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Schwimmen / Triathlon
Spartenleiter: Michael Peschel, Abt Bessel-Str 12,

Buchen, � (0 62 81) 5 16 73

Training: Montag, 17.30 bis 21.00 Uhr Schwimmen/Triathlon
Mittwoch, 18.00 bis 21.00 Uhr Schwimmen/Triathlon
Samstag, 8.30 bis 11.30 Uhr Schwimmen/Triathlon
Sonntag, 20.30 bis 21.30 Uhr Schwimmen/Triathlon

Trainer: Verena Lunkenheimer, Benjamin Bonaszewski, 
Michael Peschel, Dorothea Ziegler

Hilfsausbilder: Bettina Schriever, Anja Schwenke, 
Joachim Bahndorf, Corina Walter,
Dieter Hasselbach, Mandy Fischer-Ludwig 

Die Sparte Schwimmen wächst kontinuierlich.
Wir haben montags im Schwimmtraining ca. 60 Kinder, die regelmäßig
kommen.
Der Schwerpunkt unserer Ausbildung liegt im technischen Bereich mit den
Schwimmarten Brust, Kraul, Rücken und Delphin. Als Spartenleiter möch-
te ich darauf hinweisen, dass die Kinder und Jugendlichen durch allzu
hohe Ansprüche von manchen Elternteilen den Spaß am Schwimmen nicht
verlieren sollen.
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Wer im Schwimmen bzw. allgemein Leistungssport betreiben will, der soll-
te bedenken, dass man, um an die Weltelite heranzukommen, zweimal
pro Tag trainieren muss. Unsere Ziele im Verein sind aber, den Kindern
und Jugendlichen Spaß und die dazugehörige Leistung zu vermitteln, um
an Schwimmwettkämpfen teilzunehmen.
Überlegen sollte man sich als Elternteil, ob es für ein Kind förderlich ist, in
drei oder vier verschiedenen Vereinen beim Training mitzuwirken. Da kom-
men unsere Kinder und Jugendlichen schnell an ihre Kapazitätsgrenzen.
Und für einen Trainer wird es sehr schwer, so ein vernünftiges  Grundla-
gentraining aufzubauen. Daher sollte man sich einfach mal Zeit nehmen
und darüber nachdenken.
Michael Peschel

Ein erfolgreiches Triathlonjahr
Ein erfolgreiches Triathlonjahr
geht zu Ende mit sportlichen
Erfolgen, einem eigenen Kinder-
und Jugendtriathlon und dem
Besuch von Europameister Timo
Bracht in Buchen.
Michael Peschel, unser Top-Tri-
athlet, hat eine lange Saisonpla-
nung hinter sich. Beginn war der
1. November 2008, und die Sai-
son dauerte bis zum 31. Sep-
tember 2009. Dabei wurden
200 km Schwimmen, 7.000 km Rad und 1.500 km Laufen zurückgelegt.
Insgesamt absolvierte er zwölf Wettkämpfe. Der Höhepunkt war die
Europameisterschaft der ITU (Internationale Triathlon Union) in Prag.
Bei der Sportlerwahl des Neckar-Odenwald-Kreises konnte Michael
Peschel den ersten Platz als Sportler des Jahres erringen. Hierzu unser
herzlicher Glückwunsch.
Mit Daniel Lunkenheimer und Oliver Stoll konnten wieder zwei starke Tri-
athleten für unseren Kooperationsverein mit Neckarsulm gewonnen wer-
den, die in fünf Triathlonwettkämpfen in der 2. BW-Liga starten.
Ein besonderes Highlight war der 3. Buchener Kinder- und Jugendtriathlon
im Juli. 

■ Schwimmen / Triathlon
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Hier waren 160 Kinder und 30 Erwachsene am Start. Darüber hinaus kam
einer der besten Langdistanz-Triathleten der Welt, Timo Bracht, der amtie-
rende Europameister und Sechster beim Iron Man in Hawaii, nach Buchen
und eröffnete die Veranstaltung. 
Mit viel Geduld und Sportlerherz beobachtete er die Veranstaltung und
gab den Kindern und Erwachsenen Autogramme sowie wichtige Tipps
zum Triathlon.
Ich bedanke mich bei allen Eltern, Trainern und der Vorstandschaft für
ihre Unterstützung in diesem Jahr, ohne die solche Leistungen nicht mög-
lich wären.
Michael Peschel 

■ Schwimmen / Triathlon

WirWir

bieten:
bieten:

WirWir

bieten:
bieten:

Norbert Herzmann
Prof.-Schnarrenberger-Str. 18

74722 Buchen/Odw.
Telefon (0 62 81) 25 09

Ausstellungsraum IGO: Max-Born-Str. 14
Mo.–Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr

Samstag, 9.00 – 13.00 Uhr
E-Mail: info@herzmann-elektro.de

➠ Kundendienst für Hausgeräte aller Fabrikate

➠ Verkauf von Elektrogroßgeräten

➠ Ausführung sämtlicher Elektroarbeiten

➠ Sanierung bestehender Anlagen

➠ El. Installation von Photovoltaikanlagen

➠ Wärmepumpen, kl. Klimaanlagen
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Trendsport
Taekwondo – Kickboxen – Boxen – Fechten – Skaterhockey 

Abt.-Leiter: Frank Aland, Am Stein 2,
74838 Limbach-Laudenberg, 
� (0 62 87) 92 59 89

Stv. Abt.-Leiterin Ilona Ballweg, Kirnaustraße 16a,
und Schriftführerin: 74731 Walldürn-Altheim, � (01 70) 9 13 31 02

Kassiererin: Birgit Aland, Am Stein 2, Limbach-Laudenberg

Jugendwart: Chrisostomos Sotiriou, Kirchenstraße 18,
74722 Buchen-Hainstadt, � (0 62 81) 55 61 48
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Taekwondo
Halle: Kreissporthalle „Leistungszentrum Odenwald“
Trainingszeiten: Donnerstag:

17.00 – 19.00 Uhr Kinder 6-12 Jahre 
19.15 – 22.00 Uhr Jugendliche ab 13 Jahre
Freitag:
19.00 – 20.00 Uhr

Der TSV Buchen bietet Taekwondo als Breitensport an. Das bedeutet, es
wird vorrangig auf die Selbstverteidigung geachtet. Körper und Geist sol-
len gleichermaßen angesprochen werden. In den Trainingsgruppen unter-
schiedlichen Alters und Leistungsstandes gibt es für jede/n Neueinstei-
ger/in die Möglichkeit des Reinschnupperns. 

Kickboxen
Trainer: Klaus Rohrbacher, Mobil (01 71) 8 41 46 11

Frank Aland, � (0 62 87) 92 59 89
Trainingszeiten: Montag: 19.30 – 21.00 Uhr Grundschule Buchen

Freitag: 20.00 – 22.00 Uhr Sportzentrum Odenw.
Die Kickboxabteilung erfreut sich einer regen Trainingsteilnahme. Ab zwölf
Jahren kann man auch hier reinschnuppern und am Training teilnehmen.
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■ Trendsport

Boxen 
Trainer: Eugen Braun, Halle-Saale-Str. 3, Buchen
Halle: TSV-Halle „Am Stadion“
Trainingszeiten: Freitag: 20.00 – 22.00 Uhr 

Sonntag, 11.00 – 13.00 Uhr 
(TSV-Sporthalle am Stadion)

Ansprechpartner: Frank Aland

Boxen: ein Sport für Jung und Alt
Die Sparte Boxen des TSV Buchen erfreut sich immer größerer Beliebtheit.
Das belegen zum einen die stetig wachsenden Mitgliederzahlen, zum ande-
ren der Eifer und die Begeisterung der Mitglieder bei jeder Trainingsstun-
de. Das Training gliedert sich dabei in verschiedene Schwerpunktbereiche:
Nach einer angemessenen Aufwärmphase werden unter anderem Ausdau-
er, Kraft und richtige Schlag- und Verteidigungstechniken trainiert. Zur Ver-
besserung des Erlernten werden kurze Sparringseinheiten zwischen den
Teilnehmern absolviert. Interessierte (männliche und weibliche) ab 12 Jah-
ren sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen und mitzumachen.
Frank Aland

Ihr starker Partner fürs gesamte Dach
komplett aus einer Hand:
• Dachkonstruktionen für Alt- und Neubau
• Dachsanierungen einschl. Entsorgung
• Dachdeckungen mit allen Materialien
• Bau- und Schnittholz in allen Dimensionen.

Ausführung von Zimmerer- und
Dachdeckerarbeiten
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■ Trendsport

Fechten
Verantwortliche: Katharina Zipperlein
Trainer: Benjamin Bonaszewski (0 62 81) 42 89

und
Felicita Bonaszewski (0 62 81) 42 89

Trainingszeiten: Dienstags 16.30 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag 18.00 Uhr – 19.30 Uhr

Halle: Sportzentrum Odenwald
Ausrüstung wird vom Verein im ersten Jahr gestellt!
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■ Trendsport

Inline-Skaterhockey
Teamleiter: Martin Schriever, � (0 62 81) 9 65 90
Trainer: Pascal Mathes, � (0 62 87) 92 57 55

� (0151) 12 10 15 01
Assistant: Martin Henn, � (01 70) 1 83 64 44 

Halle: Kreissporthalle „Leistungszentrum Odenwald“
Trainingszeiten:
Maniacs: Donnerstag: 20.00 – 22.00 Uhr
Jung-Maniacs: Dienstag: 18.30 – 20.00 Uhr

Homepage: www.maniacs-buchen.de

„Maniacs“ gewinnen kleines Finale
In den ersten vier Partien der neuen Saison konnten drei Siege bei einer
Niederlage eingefahren werden. Bis zur Sommerpause gewannen die
Buchen „Maniacs“ drei weitere Partien gegen Mannheim (11:4), Schwet-
zingen (7:4) und Karlsruhe (8:0). Dem standen Niederlagen gegen Speyer
(11:13), Bietigheim (4:14) und Stutensee (3:5) gegenüber. Damit waren
die Play-Offs erreicht. Der letzte Spieltag im September in Mannheim galt
als Vorbereitung für die Finalrunde. Gegen den Erstplatzierten Speyer ver-
loren die „Maniacs“ deutlich mit 3:11, der Tabellenzweite Bietigheim
wurde mit 5:2 besiegt.

Ein kleines Vergnügen.

Stefan Wittemann
Hofstraße 12 Tel. (0 62 81) 55 60-68
74722 Buchen Fax (0 62 81) 55 60-67
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■ Trendsport

Aufgrund des direkten Vergleichs sind die „Maniacs“ in der Abschlussta-
belle auf den vierten Rang zurückgefallen. Eine denkbar schlechte Aus-
gangsposition für die Endrunde.

Am 4. Oktober traten die „Maniacs“ im Friedrichspark in Mannheim die
Play-Offs der Landesliga Baden-Württemberg an. Im Halbfinale trafen sie,
wie bereits in der Vorwoche, auf den Ligaprimus Speyer. Lange Zeit hat-
ten die „Maniacs“ den Gegner am Rande einer Niederlage. Kurz nach der
Pause lag Buchen mit 5:4 in Führung, konnte aber den Vorsprung nicht
bis zum Ende der Partie halten. Das Spiel wurde mit 6:10 verloren.
Die „Maniacs“ mussten sich mit dem Spiel um den dritten Platz zufrieden
geben. Dort zeigten sie schnell, dass sie dieses Spiel gewinnen wollten
und gingen bis zur Pause mit 4:1 in Führung. Bietigheimer Tore wurden
postwendend mit weiteren Treffern auf Buchener Seite beantwortet. Die
„Maniacs“ erhöhten in dieser Phase das Ergebnis auf 9:3. Die Spielfreude
hielt bis zum Ende der Partie an, denn in der letzten Spielminute wurden
zwei weitere Treffer zum 11:3-Endstand erzielt.

Die „Maniacs“ siegten gegen Bietigheim im Spiel um Platz drei. 

Der dritte Platz ist ein gelungener Saisonabschluss für die Buchen
„Maniacs“, auch wenn die Sensation des Vorjahres mit der Wiederholung
des Meistertitels nicht gelang.
Pascal Mathes
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Heimtextilien – Gardinen – Bodenbeläge

Sportartikel – Lederwaren – Bastelartikel

Unsere Ware ist elektronisch gesichert

Marktstraße 11 · 74722 Buchen/Odw.
Tel. (06281) 2359 · Fax (06281) 9580
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■ Turnen

Turnen
Abt.-Leiter: Elisabeth Kast, Am Weidenbaum, Buchen, � 43 34

Dagmar Hilbert, Eisenbahnstraße 8, Buchen, � 89 48
Henriette Müller, Buchen, � 5 17 49,
E-Mail: mueller.henriette@web.de

Jugendwartin: Kimberley Sohns, Buchen
Jugendwart: Tobias Hemberger, Buchen

Dominik Siewert, Buchen
Festturnwart: Roland Schwarz, Unterer Hainstadter Weg 8,

Buchen, � 48 55
Faustballwart: Jörg Bauer, Buchen, � 56 34 21,

E-Mail: Joerg.Bauer@buchen.de
Kassenwart: Meinhard Roos, Buchen

Frank Habermann, Buchen
Schriftführerin: Ute Heller, Am Gückelberg 4, Buchen, � 16 22
Frauenbeauftragte: Helga Mitsch, � 9 74 13

– Für Kinder –
Montag Eltern-Kind-Turnen TSV-Halle

16.15-17.25 Alexandra Leis, Birgit  Röckel
Mittwoch Mädchenturnen Grundschülerinnen Sport- u. Spielhalle

16.15-17.45 Elisabeth Kast, Kira Lehmann
Mittwoch Kinderturnen für Vorschüler Sport- u. Spielhalle

16.45-17.45 Dagmar Hilbert, Henriette Müller, 
Simone Wünst

Jugendturnen gemischt, Sport- u. Spielhalle: 
19.30-20.30 Gerda Breunig-Niemann, Roland Schwarz,

Paul Edelmann
Freitag Wettkampftraining u. Geräteturnen Mädchen 11-14 Jahre

14.45-16.00 Elisabeth Kast, Leistungszentrum
Odenwald

Helfer: Rudi Reuschling, Kimberley Sohns 
Freitag Bubenturnen, 6-10 Jahre TSV-Halle

14.30-16.00 Roland Schwarz, Paul Edelmann
Helfer: Harry Siewert und Simone Schwarz

Bubenturnen, ab 11 Jahre
16.00-17.30 Roland Schwarz, Paul Edelmann

Helfer: Tobias Hemberger, Dominik Siewert
Harry Siewert
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■ Turnen

– Lauftreff und Wassergymnastik –
Dienstag Wassergymnastik

16.30-17.30 Roswitha Schreiber Hallenbad

– Für Frauen –
Montag Gruppe Optimix, jüngere Frauen, allg. Gymnastik

17.30-18.30 Helga Mitsch TSV-Halle
Montag 50Plus, Turnen und Gymnastik TSV-Halle

18.45-19.45 Ute Heller, Vertretung Luise Linse
Mittwoch Gymnastikgruppe 3

17.00-18.00 Edith Hepp TSV-Halle
Mittwoch Gymnastikgruppe 1, allg. Gymnastik f. Seniorinnen

19.30-20.30 Renate Künzig Sport- u. Spielhalle
Mittwoch Gymnastikgruppe 2, allg. Gymnastik 

20.30-21.30 Barbara Schwab Sport- u. Spielhalle
Mittwoch Bodyforming

20.00-21.30 Sonja Berberich TSV-Halle
Donnerstag Step-Aerobic

19.00-20.30 Kirsten Kaller TSV-Halle

– Für Männer –
Montag Männerspielabend

20.00-22.00 Paul Edelmann TSV-Halle
Donnerstag Männerturnen, Spielabend

20.30-22.00 Hans-Joachim Schwab TSV-Halle

– Gemischte Gruppen –
Montag Gymnastiktreff für Jedermann

19.30-20.30 Renate Künzig Sport- u. Spielhalle
Mittwoch Turnen, gemischte Gruppe

20.30-22.00 Roland Schwarz Sport- u. Spielhalle

– Faustball –
Mittwoch Faustball Sport- u. Spielhalle

18.00-19.00 Jörg Bauer und Marcus Wörner
Freitag Faustball TSV-Halle

18.00-20.00 Christian Kast, Marcus Wörner, 
Jürgen Brünner
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Gaukinderturnfest 2009 in Buchen 
Am 04. Juli wurde das diesjährige Gaukinderturnfest in unseren eigenen
Turnstätten abgehalten. 280 Mädchen und Buben aus den Vereinen FC
Hettingen, TV Sennfeld, TSG Reisenbach/Mudau, VfB Altheim, Spvgg
Neckarelz und dem SV Osterburken waren zu Gast auf dem Stadiongelän-
de des TSV Buchen. Die Mitarbeiter der Main-Neckar-Turnjugend hatten im
Vorfeld alle Vereine eingeladen und die verschiedenen Turn-Disziplinen
Barren oder Reck, Sprungtisch oder Kastensprung, Schwebebalken oder
Bank und die Bodenübung aufgeteilt. Das Organisieren der Sportstätten
lag in den bekannten Händen der Buchener Turn-Übungsleiter und deren
Helfern. Dieses Jahr waren auch die Leichtathleten mit von der Partie, so
dass der Verlauf noch vielfältiger und abwechslungsreicher wurde. So
musste nicht nur die TSV-Halle, sondern auch die Kreissporthalle mit Turn-
geräten bestückt sowie im gesamten Stadiongelände die Wurf-, Sprung-
und Laufbahnen abgemessen und Wettkampfbüros eingerichtet werden.
Die Faustballer versorgten wieder einmal mit viel Freude die mitgereisten
Eltern und die Sportlerjugend mit Essen und Trinken.
Der TSV Buchen war mit fast 50 Kindern am Start, von denen alle sehr
gute Ergebnisse erzielten. Nach einem erfolgreichen Tag für Buchen stan-
den die Sieger fest: Im Wettkampf (WK) 2 kam Daniel Schneider auf den
3. Platz, Niclas Heydler belegte im WK 7 den 2. Platz und Manfred Beu-
chert siegte im WK 9. Im WK 13 gewann Richard Müller vor Marc Ellenber-
ger und Daniel Valinger, und Dennis Schink war im WK B1 erfolgreich. Gute
Leistungen erbrachten Leon Abitzsch, Timo Helm, Timo Kaller, Marcel
Friedlein, Florian Gramlich, Michael Naglo, Daniel Urich, Markus Beuchert,
Manuel Scholz, Christoph Helm, Calvin Diao, Reiko Unangst, Patrick Göt-
zinger und Djordje Hildebrand, die gute Mittelfeldplätze belegten. 
Bei den Mädchen gewann Johanna Palzer vor Anastasia Selinski und Va-
nessa Friedlein den Wettkampf 17. Im WK 20 siegte Naomi Ihegbu,
während Linda Diehm den WK 21 für sich entschied. Beim WK 24 beleg-
ten Isabell Steiner und Nina Rüttenauer die Plätze zwei und drei. Cherylin
Ihegbu gewann den WK 28 vor Lara Henk und Anika Schwing. 
Besondere Leistungen erbrachten Katharina und Luisa Fischer. Katharina
erhielt für ihre Reckübung 13,9 Punkte (von 14,0 P.), ihre Schwester
Luisa erreichte beim Sprung die volle Punktzahl und siegte im WK 29.
Auch Christine Roos, Laura und Shireen Rosteck, Alisa Weimer, Nina
Wünst, Aline Rosin, Mattea Link und Vanessa Kaller belegten gute Mittel-
plätze.

■ Turnen
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Die siegreichen Kinder aus den verschiedenen Vereinen

Abschlusswanderung der Turnerjugend
Dass die Kids aus dem Kinderturnen im Freien genauso sportlich, frisch
und dynamisch sind wie in der Turnhalle, stellten sie bei der Jahresab-
schlusswanderung tatkräftig unter Beweis. Auf dem Weg zur Bauernsied-
lung „Am Weidenbaum“ mit Umweg über den Kaltenberg waren die 38
Kinder trotz Hitze flott zu Fuß. Selbst die kleinsten Vierjährigen sammel-
ten schon unterwegs eifrig Gras und Heu, um damit die Kühe und Kälber
von Bauer Beuchert zu füttern, der die Kinder durch seinen Stall führte.
Auf dem Hof von Elisabeth Kast gab es dann die lang ersehnte Stärkung. 

Kinderfest zur Platzeinweihung
Mit einer großen Zahl an Turnerkindern nahmen wir trotz miesem Wetter
sehr zahlreich an der Einweihung des neuen Trainingsplatzes für den TSV
Buchen teil. Wir zeigten zum Abschluss des Festes einen Auszug aus
unserem Trainingsalltag, einen Rhythmustanz mit dem Fallschirm und
luden alle Anwesenden zum Mitmachen ein. Der farbenfrohe Fallschirm
entsprach genau der Zusammensetzung und Vielfältigkeit von uns Tur-
nern: KUNTERBUNT. 

■ Turnen
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Internationales Deutsches Turnfest 2009 
Neun treue Turnfestteilnehmer machten sich auch in diesem Jahr wieder
auf, um den TSV Buchen beim Turnfest in Frankfurt zu vertreten.
Die Stadt am Main hatte sich vom 30. Mai bis 5. Juni für den Ansturm von
100.000 Besuchern und Turnern mit einer Fluss-Fest-Meile zum 33. Deut-
schen Turnfest gerüstet. Unter dem Motto „Wir schlagen Brücken“ trafen
sich 36.000 Sportler von sechs bis 83 Jahren zu spannenden Wettkämp-
fen. 
Darunter waren Simone Wünst, Gerda Breunig-Niemann, Jessica Niemann,
Kurt Henn, Werner Schaal, Paul Edelmann, Roland Schwarz, Reinhold Ber-
berich und Kurt Bonaszewski. Alle Turner belegten hervorragende Mittel-
feldplätze, was angesichts der Menge der Turnfestteilnehmer sehr
beachtlich war. 
Um einen Eindruck der sportlich-geselligen und ereignisreichen Tage zu
bekommen und die genauen Platzierungen zu erfahren, gibt es im
Anschluss einen Auszug aus dem Sportalltag in Frankfurt. 

Dagmar Hilbert

■ Turnen
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■ Turnen

Gratulation für Roland Schwarz
Die Turnabteilung gratuliert ihrem bewährten Übungsleiter und Festturn-
wart Roland Schwarz nachträglich zu seinem 60. Geburtstag.

h.v.l. Gerda Breunig-Niemann, Paul Edelmann, Werner Schaal, Reinhold Berberich
v.v.l. Kurt Henn, Simone Wünst, Roland Schwarz, Kurt Bonaszewski, auf dem Bild
fehlt Jessica Niemann.

Aus dem Tagebuch eines Wettkampfteilnehmers:
Sonntag, 30. Mai 09: Anreisetag: Nachdem endlich alle Meldungen für
das IDTF (Internationale Deutsche Turnfest) abgeschlossen waren starte-
ten wir nach Frankfurt am Main. Wir waren zu neunt – Prellball mit drei
Mannschaften (alle aus dem Montagspielabend) und Wahlwettkampf mit
sieben Personen (zwei Damen und fünf Männer). In Egelsbach angekom-
men gingen wir direkt in unsere Unterkunft und richteten unseren Schlaf-
platz. Werner musste zum Ultra-Meile-Lauf (8.440m), den wollte er heute
in 45 Minuten laufen. Das hat er auch trotz staubiger und heißer Strecke
geschafft. Gratulation.
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Montag, 1. Juni 09: Besichtigungstag: Wir besichtigten die Wett-
kampfstätten und am Abend kamen die restlichen TSVler. Gemeinsam
machten wir uns auf nach Frankfurt, auf dem Römer, im Dom zündeten
wir, für einen guten und verletzungsfreien Wettkampf eine Kerze an. Am
Mainufer sahen wir uns das Feuerwerk und die Laser-Schau an. Auf dem
Heimweg wurde noch mal angehalten, um Reinholds Geburtstag zu Besin-
gen.
Dienstag, 2. Juni 09: Tag des Prellballs: Auf nach Niedereschbach –
1,5 Stunden Fahrt. Nach einer Stunde Wartezeit spielten wir von 14.30 Uhr
bis 19.30 Uhr acht Prellball-Spiele. Die Mannschaft mit Kurt Bonaszewski
und Reinhold Berberich wurde 9. und damit Baden-Württembergischer
Meister, in der Männer Klasse 60 belegten Kurt Henn und Werner Schaal
den 15. Platz und wurden damit Baden-Württembergischer Vizemeister.
Paul Edelmann und Roland Schwarz wurden in ihrer Klasse Zwölfter, was
ebenfalls dem Baden-Württembergischen Meister gleichkommt. Müde und
zufrieden fuhren wir am Abend in die Halle 3 zum „Badischen Abend“. Der
traf nicht wirklich unseren Geschmack, deshalb fuhren wir lieber zurück
nach Egelsbach und saßen noch lange zusammen, bis wir müde und mit
Muskelkater einschliefen.
Mittwoch, 3. Juni 09: Tag des Wettkampfs ab 40: Schon am Morgen
musste Kurt B. wieder abreisen. Simone, Gerda und Reinhold mussten
zum Wettkampf. Simone wurde in der AK 40-44 69. von 106 Teilnehme-
rinnen, Gerda wurde mit 31,2 Punkten 51. von 90 Teilnehmern. Reinhold
lag mit 32,65 Punkten auf Platz 33 von 57 Teilnehmern. 
Donnerstag, 4. Juni 09: Tag des Wettkampfs ab 60: Paul, Kurt H.,
Werner und Roland machten sich auf in die Messehalle 4 und in die Sport-
anlage im Rebstockgelände. Paul konnte wegen Muskelkrämpfen seinen
Wettkampf nicht abschließen und wurde mit 19,42 Punkten 51. von 64
Teilnehmern. Kurt H. wurde 32. in seine Altersklasse 70-74.
Werner turnte in der AK 60-64 und wurde mit 31,15 Punkten 41. Roland
gelang der 18. Platz unter 41 Teilnehmern.  
Freitag, 5. Juni 09: Abschlusstag: Paul, Werner, Reinhold, Kurt H. und
Roland verabschieden sich vom Deutschen Turnfest und fahren nach
Buchen, während Simone, Gerda und Jessica noch die Abschlussgala am
Abend erleben. Alles in allem war es ein Erlebnis, besonders für alle, die
das erste Mal dabei waren. 
Mein Fazit: Wir sehen uns wieder beim Landesturnfest 2010 in Offenburg.
Roland Schwarz

■ Turnen
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■ Volleyball

Volleyball
Abt.-Leiter: Magnus Seitz, Hornbacher Str. 33,

Buchen-Hainstadt, � 56 13 45
Stellv. Abt.-Leiter: Christian Roos, Prof.-Egon-Eiermann-Str. 8, 

Buchen, � Tel. 81 82
Trainingszeiten: Fr. 20.00–21.30 Uhr für Damen, Herren u. Jugend

in der Sport- und Spielhalle Buchen
Mo. 20.30–22.00 Uhr für Freizeitspieler
in der Sporthalle Eberstadt

Trainer: Magnus Seitz, Christian Roos, Johannes März, 

Erneut guter Start in die Runde 
Im Sommer trafen sich die Volleyballer mit viel Spaß und Freude auf dem
Beachfeld im Stadion. Nach den Sommerferien wurde dann wieder das
Training in der Halle aufgenommen. Leider muss man aus beruflichen
Gründen auf den erst im letzten Jahr gewonnenen Trainer verzichten.
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■ Volleyball

Nach dem sehr guten 3. Platz im ersten Teilnahmejahr in der Mixed-Runde
des Nordbadischen Volleyball-Verbandes galt es nun, sich gewissenhaft
auf die bevorstehenden Spiele vorzubereiten. Dabei wollte man auch neu
hinzugekommene Spieler/innen erfolgreich an die Taktik heranführen und
in die Mannschaft integrieren.
Im Oktober standen dann die ersten Spiele der Mixed-Runde an. In der
ersten Partie der Saison trafen wir dabei auf die SG Tairnbach. Beiden
Mannschaften merkte man die fehlende Spielpraxis an. Keine Mannschaft
konnte sich im 1. Satz entscheidend absetzen und am Ende verlor der
TSV Buchen knapp
mit 23:25. Dank
seines immer bes-
ser werdenden An-
griffs- und Ab-
wehrspiels konnte
der TSV sich im 2.
Satz immer wieder
um ein paar Punkte
absetzen und ge-
wann diesen am
Ende mit 25:20.
Hoch motiviert und
mit teilweise se-
henswerten Spiel-
zügen kamen wir
im 3. und 4. Satz
immer mehr in
Schwung. Der si-
cheren Spielweise
des TSV konnte der
Gegner nur wenig
entgegensetzen.
Alle Spieler/innen
konnten ihr vorhan-
denes Leistungsver-
mögen nahezu voll-
ständig abrufen.
Logische Folge war

Josef Scheuermann
Buchen · Eisenbahnstraße 4A

Orthopädie-Schuhtechnik
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■ Volleyball

ein sicherer 25:17 und 25:15 Erfolg. Damit war das erste Spiel der Sai-
son erfolgreich mit 3:1 Sätzen absolviert. Selbst das Schiedsgericht
bescheinigte am Ende ein sehr schönes Spiel auf recht hohem Niveau. 
Nach einer kurzen Pause wartete auch schon der nächste Gegner. Die
Heimmannschaft des VfK Diedesheim hatte im ersten Satz allerdings
keine Chance gegen den Spielfluss des TSV. Durch perfekte Annahmen,
schöne Zuspiele und effektiv ausgeführte Angriffe konnte der Satz deut-
lich  mit 25:9  gewonnen werden. 
Wahrscheinlich aufgrund des souverän gewonnenen 1. Satzes nahm der
TSV etwas Tempo aus dem Spiel und wirkte bei manchen Aktionen unkon-
zentriert. Trotzdem konnten die Sätze 2 und 3 mit 25:21 und 25:23
gewonnen werden, wobei man nie das Gefühl hatte, das Heft aus der
Hand zu geben. Somit war das 2. Spiel mit 3:0 Sätzen gewonnen. An die-
sem Spieltag wurden erfolgreich neue Spielerinnen eingesetzt, was für
die Zukunft hoffen lässt.
Neben dem Training und den Spielen stand selbstverständlich auch die
Gemeinschaftspflege im Vordergrund.
Magnus Seitz

Apotheker 
Rudolf Friesenhahn 
Tel.  0 62 81 - 45 48 

Viel Erfolg!
Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie,  
Homöopathie und Naturheilkunde 

Doris Friesenhahn  -  Tel.  0 62 81 - 56 00 22

Öffnungszeiten:   Mo-Fr 8.30  bis 20.00 UHR 
  Sa 8.30  bis 13.00 UHR  
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■ Förderverein des TSV 1863 Buchen e.V.

Termine des TSV-Fördervereins 
Schwimmkurs Samstag, ab dem 16.01.2010, 
für 5- bis 8-jährige 8.30, 9.30 und 10.30 Uhr

Schwimmkurs Sonntag, ab dem 17.01.2010, 
für Erwachsene 19.30 Uhr

Aquajogging Montag, ab dem 01.02.2010,
14.15, 15.15 und 16.15 Uhr

Aquafit Donnerstag, 20.00 Uhr 
für Schwangere (bis zur 38. Schwangerschaftswoche)

Aquafit Samstag, ab dem 30.01.2010
11.30 Uhr und 12.45 Uhr
18.00 Uhr und 19.15 Uhr

Rückengymnastik/Rückenfit Dienstag, ab dem 16.03.2010
19.15 Uhr

Beckenbodentraining Dienstag, ab dem 16.03.2010
18.00 Uhr

T-Bo, Basis und Aufbau Frank Aland, Tel. (0 62 87) 92 59 89

Tanzkurse Samstag, ab dem 27.02.2010 
Anfängerkurs und Tanzkreise

Pilates Mittwoch um 18.15 Uhr und 
Dienstag um 20.30 Uhr 

REHA-SPORT

Wirbelsäulenerkrankte Dienstag, 15 Uhr, TSV-Halle
und Endoprothesenträger

Herzsport Donnerstag, 15.30 Uhr, TSV-Halle

Diabetiker Typ II Meister-Eckehard-Schule

Anmeldung bei Kurt und Gabi Bonaszewski
Tel. (0 62 82) 42 89 oder E-Mail: bonaszewski.gk@t-online.de
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Generalversammlung des TSV Buchen
Die Generalversammlung des Turn- und Sportvereins 1863 Buchen e.V.
findet am 26. März 2010 um 19.30 Uhr im Wimpinasaal in Buchen statt.

Die Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Grußworte 
3. Bericht des Vereinsvorsitzenden über das abgelaufene Geschäftsjahr 
4. Ehrungen für 30 Jahre Treue zum Verein 
5. Berichte der Spartenleiter 
6. Ehrungen für 50 Jahre Treue zum Verein 
7. Bericht des Kassierers 
8. Bericht der Kassenprüfer 
9. Aussprache über die Berichte 

10. Ehrungen für besondere Verdienste um den Verein 
11. Entlastung des geschäftsführenden und erweiterten Vorstandes 
12. Neuwahl des geschäftsführenden und erweiterten Vorstandes und der

beiden Kassenprüfer 
13. Anträge 
14. Verschiedenes

■ TSV 1863 Buchen e.V.


